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Dr. Matthias Reuber
aus Birken-Honigsessen
in den Landtag gewählt

Am Sonntag Abend im Wohnzimmer erfuhr er aus dem Netz
und Anruf vom Kreiswahlleiter Dr. Peter Enders, dass er in
den Landtag gewählt wurde: Dr. Matthias Reuber
aus Birken-Honigsessen.

Das Wisserland und der Wahlkreis Altenkichen haben wieder einen Abgeordneten im Landtag aus der
Heimat. Dr Matthias Reuber wurde am Sonntag mit einem überzeugenden Ergebnis direkt in den
Landtag gewählt.

Der junge Familienvater ist promovierter Mathematiker, hat das Abitur am Kopernikus-Gymnasium Abi-
tur gemacht, spielt in der Bergkapelle Birken-Honigsessen, ist Mitglied der St. Hubertus Schützenbru-
derschaft und seit vielen Jahren im Ortsgemeinderat seiner Heimatgemeinde engagiert. Wir wünschen
ihm allzeit eine glückliche Hand!
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Rettungsdienst
Krankentransport

112

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
01805/040308

Ansage des Notdienstes zu folgenden Zeiten
■ freitags 14 bis 18 Uhr
■ samstags 8 Uhr, bis montags 8 Uhr
■ mittwochs von 14 bis 18 Uhr
■ an Feiertagen von 8 Uhr bis zum Folgetag um 8 Uhr
■ an Feiertagen mit einem Brückentag von Donnerstag

8 Uhr bis Samstag 8 Uhr

(Achtung! Bei akuten Notfällen 112 wählen!)

Die Zentrale Betzdorf-Kirchen ist dienstbereit:
Mo., Di. und Do. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr
Bei akuten lebensbedrohlichen Notfällen, wie starken Herz-
beschwerden, Bewusstlosigkeit oder schweren Verbrennun-
gen, muss direkt der Rettungsdienst unter der Nummer 112
angefordert werden.

BDZ Kirchen, Altenkirchen und Hachenburg
Telefon: 116117 (ohne Vorwahl)

Öffnungszeiten BDZ Betzdorf-Kirchen
Mo. 19:00 Uhr - Di. 07:00 Uhr, Di. 19:00 Uhr - Mi. 07:00 Uhr
Mi. 14:00 Uhr - Do. 07:00 Uhr, Do. 19:00 Uhr - Fr. 07:00 Uhr
Fr. 16:00 Uhr - Mo. 07:00 Uhr
an Feiertagen: vom Vorabend des Feiertages, 18:00 Uhr
bis zum Folgetag, 07:00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
116 117 (ohne Vorwahl)

Augenärztlicher Notdienst
01805/11 20 60

Ansage der nächstliegenden dienstbereiten Apotheke
nach Anwahl der o. a. Nummer, ergänzt durch die Post-
leitzahl des Wohnorts.
Internet: lak-rlp.de
Für den Bereich:
Stadt Wissen, Ortsgemeinden Hövels,
Mittelhof und Selbach (Sieg) 01805/258825 57537
Ortsgemeinde Birken-Honigsessen 01805/258825 57587
Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg) 01805/258825 57581
Ansage des Apothekendienstes über landeseinheitliche Ruf-
nummern:
deutsches Festnetz: 0180-5-258825 - Plz (0,14 €/pro Minute)
Mobilfunknetz: 0180-5-258825 - Plz (max. 0,42 €/Minute)
Anzeige der notdienstbereiten Apotheken im Internet unter
www.lak-rlp.de
Der Notdienst wechselt jeweils morgens um 8.30 Uhr.

Apothekennotdienst
01805/25 88 25 (+ eigene Postleitzahl)

24-stündige Bereitschaft der Informationszentrale gegen
Vergiftungen der Uniklinik Bonn.

Giftnotruf
0228/19240

DRK-Krankenhaus Altenkirchen

02681/88-0
Antonius-Krankenhaus Wissen

02742/706-0
Kreiskrankenhaus Waldbröl

02291/82-0
DRK-Krankenhaus Kirchen

02741/682-0
Diakonie Klinikum Jung-Stilling

0271/3333

Krankenhäuser
Kinderärztlicher Notdienst
01805/112057

(Achtung! Bei Lebensgefahr Notruf 112 wählen!)
Die Notdienstzentrale ist dienstbereit:
■ von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr
■ von mittwochs 14 Uhr bis donnerstags 8 Uhr
■ an Feiertagen vom Vorabend 18 Uhr

bis zum folgenden Werktag 8 Uhr

Medizinische Bereitschaftsdienste

BEREITSCHAFTSDIENSTE / NOTRUFE / SPRECH- UND ÖFFNUNGSZEITEN

Polizei Notruf 110

Feuerwehr Notruf 112

Allgemeiner Notruf 110 oder 112
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Bereitschaftsdienste / Notrufe / Sprech- und Öffnungszeiten
Stand 08.03.2021

VERBANDSGEMEINDEVERWALTUNG WISSEN
Rathausstraße 75, 57537 Wissen
Telefon: ..............................................02742/9390
Telefax: ..........................................02742/939207
E-Mail-Adresse: info@rathaus-wissen.de
Internet: www.wissen.eu
Öffnungszeiten des Rathauses Wissen:
vormittags:
Montag bis Freitag: 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
nachmittags:
Montag und Mittwoch: 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Donnerstag: 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Des Weiteren sind auch Besuche nach vorheriger
Terminvereinbarung außerhalb der o.g. Öffnungs-
zeiten möglich.

■ BÜRGERMEISTER, STADTBÜRGERMEISTER
UND ORTSBÜRGERMEISTER IN DER
VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Bürgermeister der Stadt
und Verbandsgemeinde Wissen
Herr Berno Neuhoff, Rathausstr. 75, 57537 Wissen,
Telefon .......................................................02742/939100
E-Mail ...........................buergermeister@rathaus-wissen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde
Birken-Honigsessen
Herr Hubert Wagner, Hauptstraße 61,
57587 Birken-Honigsessen, Telefon: .....0178/8245293
E-Mail....................ortsbuergermeister@birken-honigsessen.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Hövels
Herr Wolfgang Klein, Am Bahnhof 8a, 57537 Hövels
Telefon ..........................................0157/81884010
E-Mail ............................ortsbuergermeister@hoevels.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Katzwinkel (Sieg)
Herr Hubert Becher, Erlenstraße 35, 57581 Katzwinkel (Sieg)
Telefon ............................................0171/3636707
E-Mail ..................ortsbuergermeister@katzwinkel-sieg.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Mittelhof
Herr Franz Cordes, Steckensteiner Straße 13, 57537
Mittelhof
Telefon .......................................................0171/2040145
E-Mail .......................... ortsbuergermeister@mittelhof.de

Ortsbürgermeister der Ortsgemeinde Selbach (Sieg)
Herr Matthias Grohs, Am Stockacker 15,
57537 Selbach (Sieg), Tel. ........................0160/8799753
E-Mail-Adresse: ortsbuergermeister@selbach-sieg.de

■ DRK-RETTUNGSDIENST............................112

■ ST.-ANTONIUS-KRANKENHAUS WISSEN
Telefon .................................................................. 7060
Altenheim St. Hildegard ..............................02742/7060
kirchl. Sozialstation .....................................02742/3030
Hamm-Wissen, Servicepflege

■ POLIZEI
Polizeiwache Wissen ..................................02742/9350
zuständig für die Verbandsgemeinde Wissen
werktags ...........................................6.00 bis 22.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags............9.00 bis 19.00 Uhr
ansonsten:
Polizeiinspektion Betzdorf...........................02741/9260
Kriminalpolizeiinspektion Betzdorf ........02741/926-200
■ FEUERWEHR Notruf .........................................112
Freiwillige Feuerwehr der Verbandsgemeinde Wissen
Verbandsgemeinde-Wehrleiter Stefan Deipenbrock,
Behringstraße 8, 57537 Wissen
dienstl. .......................................................02742/932352
privat..........................................................02742/911666
stellvertr. Wehrleiter Daniel Hundhausen
dienstl. .....................................................0160/97252729

-Anzeige-
■ Stromversorgung:
Störungsdienst EAM Netz GmbH
Wiesenstraße 2
Netz und Einspeisung............................ 0800/32 505 32*
Entstörungsdienst Strom ....................... 0800/34 101 34*
*Kostenfreie Rufnummern

■ INNOGY SE VERTRIEB
Kundenservice........................................0800/9944009
innogy vor Ort, Altenkirchen, Marktstr. 7
Mo, Di, Do 9:00 - 13:00 Uhr, 14:00 - 17:00 Uhr
innogy vor Ort, Kirchen, Siegstr. 9, bei EP:Peter
Mo-Fr 9:00 - 12:00 Uhr, 14:00 - 18:00 Uhr
und Sa 9:00 - 13:00 Uhr

■ SCHIEDSAMT WISSEN
Schiedsfrau: Christiane Buchen .................02742/4016
Stellvertreter: Friedhelm Heck ................... 02741/8935
Termine nach telefonischer Vereinbarung

■ GLEICHSTELLUNGSBEAUFTRAGTE
IM RATHAUS WISSEN

Ansprechpartnerin: Fr. Sabah Bayar, E-Mail:
gleichstellungsbeauftragte@verbandsgemeinde-wissen.de
Termine nach Vereinbarungen im Konferenzraum,
Rathausstraße 56, 57537 Wissen
■ BEHINDERTENBEAUFTRAGTER
Marco de Nichilo
Telefon: ..................................................02742/939150
E-Mail .................. marco.denichilo@rathaus-wissen.de
Erreichbar während der allgemeinen Öffnungszeiten im
Rathaus Wissen (Erdgeschoss, Zimmer 25).
■ GESCHIRRMOBIL

DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN
Reservierung bei:
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Verw.-Ang. Mathias Groß........................02742/939120
oder Hans Dieter Hüsch ...........................02742/71799
..............................................................0160/97481346

■ STADTWERKE WISSEN GMBH
Zentrale ...................................................02742/9345-0
Bereitschaft............................................02742/9345-30
Fax:........................................................02742/9345-29
Servicezeiten:
Montag bis Donnerstag ...........07.30 Uhr bis 12.30 Uhr
.................................................13.15 Uhr bis 16.30 Uhr
Freitag......................................07.30 Uhr bis 13.00 Uhr
E- Mail:.............................. mail@stadtwerke-wissen.de
Internet: ............................. www.stadtwerke-wissen.dE

■ GRUPPENKLÄRANLAGE
HAMM / WINDECK / WISSEN

Rufbereitschaft .......................................0171/6735413

■ Öffnungszeiten Siegtalbad Wissen
Hallenbad
Montag ........................................ Vereine/geschlossen
Dienstag, Donnerstag und Freitag ...... 14:00 - 21:00 Uhr
Mittwoch ............................................. 15:00 - 18:00 Uhr
Samstag ............................................. 09:00 - 21:00 Uhr
zusätzlich
Mittwoch Frühschwimmen .................. 08:00 - 11:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 08:00 - 20:00 Uhr
Freibad ............................................... 10:00 - 20:00 Uhr
(in den Sommermonaten - witterungsabhängig lt.
Bekanntgabe)
Sauna
Montag - Damensauna ...................... 14:00 - 22:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag ................... 14:00 - 22:00 Uhr
Mittwoch, Samstag ............................. 10:00 - 22:00 Uhr
Freitag ................................................. 14:00 - 23:00 Uhr
Sonn- und Feiertage ........................... 09:00 - 21:00 Uhr
Heiligabend und 1. Weihnachtsfeiertag geschlossen -
Silvester und Neujahr abweichende Öffnungszeiten
Information unter Tel.: ............................ 02742/9136140
Internet: ................................ www.siegtalbad-wissen.de
........................................ www.facebook.com/Siegtalbad

■ VERMESSUNGS- UND KATASTERAMT
WESTERWALD-TANUS

Servicestelle Wissen
im Gebäude der
Verbandsgemeindeverwaltung Wissen,
Rathausstr. 75, 57537 Wissen
Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 8.00 - 13.00 Uhr und nach Vereinbarung
Rufnummer: ....................02663/9165-1355 und -1354
Im Internet finden Sie uns unter:
www.vermkv.rlp.de/westerwald-taunus

■ FINANZAMT ALTENKIRCHEN-HACHENBURG
Altenkirchen: Tel. 02681/86-0Fax 02681/86-10090
Hachenburg: Tel. 02662/9452-0, Fax 02662/9452-10092
Öffnungszeiten der Service-Center:
Montag bis Dienstag.........................8.00 bis 16.00 Uhr
Mittwoch ...........................................8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag.......................................8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag...............................................8.00 bis 12.00 Uhr
Internet: ... www.finanzamt-altenkirchen-hachenburg.de
E-Mail:.................................. Poststelle@fa-ak.fin.rlp.de
Info-Hotline der Finanzämter: ........... 0180 / 3 757 400*
Jeden ersten Donnerstag im Monat Tipps und Infos zu
aktuellen Steuerthemen.
Montag bis Donnerstag ................... 8.00 bis 17.00 Uhr
*9 Cent/Minute/Festnetz, 42 Cent/Minute/Mobil

■ WIRTSCHAFTSFÖRDERUNG
KREIS ALTENKIRCHEN
Parkstr. 1, 57610 Altenkirchen

Tel.: .................................................... (02681) 81-39 00
Fax:.................................................... (02681) 81-39 04
E-Mail:.................... wirtschaftsfoerderung@kreis-ak.de

■ LANDESAMT FÜR SOZIALES, JUGEND
UND VERSORGUNG

Auskunft und Beratung aus den Bereichen Schwerbehin-
dertenrecht und soziales Entschädigungsrecht an jedem
4. Donnerstag in den Monaten Jan./Mrz./Mai./Jul./Sep./
Nov. von 14:00 bis 16:00 Uhr. Anmeldung im Rathaus
Wissen bis montags vor dem jeweiligen Sprechtagster-
min bei Markus Wagner (02742/939156).

■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG
(Gemeinsame Auskunfts- und Beratungsstelle)
Sprechtag bei den Stadtwerken Wissen GmbH, Wiesen-
straße 2, 57537 Wissen an jedem 2. Montag im Monat
von 08.30 bis 15.10 Uhr. Auskunft und Beratung der
Deutschen Rentenversicherung Rhein-land-Pfalz (ehem.
LVA) und der Deutschen Rentenversicherung Bund
(ehem. BfA) sowie der Deutschen Rentenversicherung
Knappschaft-Bahn-See. Anmeldung im Rathaus Wissen
bei Markus Wagner (02742/939156).

■ VERSICHERTENBERATER DER DEUTSCHEN
RENTENVERSICHERUNG BUND

Mirjam Braun
Sprechstunde jeden Donnerstag ab 16.00 Uhr!
Anmeldung im Rathaus Wissen bei Markus Wagner,
Tel: 02742/939-156

■ VERSICHERTENBERATER
DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

- Knappschaft Bahn See für den Bereich
der Verbandsgemeinde Wissen
Bernd Klauer, Bergstraße 27, 57537 Wissen,
Tel: 02742/5167
Gerwin Blum, Weitefelder Garten 17, 57518 Alsdorf,
Tel: 02742/24909
Dieter Rütscher, im Steimelsgarten 5, 57636 Mammelzen,
Tel: 02681/5986

■ DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG BUND
FÜR DEN BEREICH DER VERBANDS-
GEMEINDE WISSEN

Cordula Heuser, Auf dem Heidstock 2, 57632 Peterslahr,
Tel: 02685/1884
Karl-Heinz Schelhas, Dorfstraße 71 A, 57548 Kirchen,
Tel: 02741/62965
Termine können telefonisch vereinbart werden.

■ EHRENAMTSBÖRSE
DER VERBANDSGEMEINDE WISSEN

Informiert und vermittelt rund um das Thema
„Ehrenamt“: Jochen Stentenbach
(Rathaus Wissen, Erdgeschoss, Zimmer 23,
Tel. 02742/939-159, E-Mail: info@rathaus-wissen.de)

■ HOSPIZ- U. PALLIATIVBERATUNGSDIENST
DES HOSPIZVEREIN ALTENKIRCHEN

Begleitung und Beratung schwerstkranker u. sterbender
Menschen u. Angehörige, Info:...............02681-879658

■ PFLEGESTÜTZPUNKT HAMM-WISSEN
Zentrale Beratungsstelle für ältere, pflege- und hilfsbe-
dürftige Menschen und deren Angehörige.
Die Beratung zu Pflegefragen und Lebensplanung im
Alter ist kostenlos, neutral und unverbindlich.
Agnes Brück und Christiane Münker
Tel............................................................02742/706 - 119
Fax:....................................................02742 - 706 - 226
Sprechzeiten: Montags von 9.30 - 12.00 und donners-
tags von 9.00 - 12.00h in Wissen und dienstags von
14.30 - 16.00 im Kulturhaus in Hamm
Andreas Schneider ................................02742/706102
Sprechzeiten: Dienstags von 10.00 - 12.00 h in Wissen,
Auf der Rahm 17, 57537 Wissen (im Antonius Kranken-
haus), E-Mail: beko@antonius-wissen.de
Darüberhinaus sind individuelle Terminvereinbarungen,
auch Besuche bei Ihnen zu Hause, möglich.
■ WISSERLAND-TOURISTIK e.V.
Bahnhofstraße 2 (im RegioBahnhof), 57537 Wissen
Postfach 1449, 57532 Wissen
Telefon: .......................................................02742/2686
Fax:.........................................................02742/967768
E-Mail:................................ info@wisserlandtouristik.de
Internet: ................................................ www.wissen.eu
■ WOCHENMARKT IN WISSEN
Jeden Donnerstag in der Fußgängerzone Markt- und
Mittelstraße. Zeiten:
01.04. - 30.09. von 7.30 bis 14.00 Uhr
01.10. - 31.03. von 8.00 bis 14.00 Uhr
Anmeldungen und Info: Verbandsgemeindeverwaltung
Wissen, Tel: 02742/939-161
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Landesstraßen im AK-Land:
„Wie viel Missachtung muss uns noch widerfahren“
Im Norden von Rheinland-Pfalz gibt es Straßen, die schon lange keine Verkehrssicherheit mehr bieten.

Als Hauptverkehrsader ist die L 289 nicht nur den Bürgern aus der Verbandsgemeinde Wissen als eine der
schlimmsten Holperpisten im Kreis bekannt. „Hat man uns vergessen?“, ist im Hinblick auf viele desolate

Straßen im Norden des Landes eine berechtigte Frage.
Selbach/Wisserland. Wenn Neubürger der kleinen lebenswer-
ten Ortsgemeinde Selbach im Kreis Altenkirchen und damit
im nördlichsten Zipfel des Landes Rheinland-Pfalz ihren
gerade erst neu und lieb gewonnenen Wohnort den Rücken
kehren wollen, ist das mehr als traurig. Zumal, wenn dieses
Ansinnen ausschlaggebend mit den desolaten Zuständen der
Landesstraßen, in diesem Fall der L289, zusammen hängt.
Leider Realität - Beschwerden über demolierte Fahrzeuge
durch die Nutzung der Straße sind zudem fast zur Tagesord-
nung geworden.

Ihren Unmut über die Landespolitik hinsichtlich desolater Stra-
ßenzustände u.a. der L278 (Selbach/Brunken und Kirchseifen
nach Wissen) und auch der L278 (Wissen-Morsbach) drück-
ten die teilnehmenden Bürger an der öffentlichen Bauaus-
schusssitzung aus

Die L 289 (Mitte der 50er Jahre gebaut) ist eine der Hauptver-
kehrsadern im ländlichen Raum des Wisserlandes. Vom Orts-
teil Selbach/Brunken und Kirchseifen nach Wissen wird sie
tagtäglich vielfach befahren. Nicht zuletzt, um Anschluss an
Arbeitsplätze in den Ballungszentren zu erhalten, die den
Lebensunterhalt der Bürger sicher stellen. Schlagloch an
Schlagloch, eines tiefer als das andere, reihen sich hier anein-
ander, mancher Feldweg ist besser zu befahren als diese
Strecke.

Dass der Bauausschuss von Selbach am Mittwoch (10. März),
trotz Corona bei gefühlt eisigen Temperaturen in Kirchseifen
sachlich und coronakonform die erneute Inaugenschein-
nahme der L 289 direkt vor Ort vornahm, hatte seinen guten
Grund. Denn „tagtäglich“, so Selbachs Ortsbürgermeister Mat-
thias Grohs, „findet die Eskalation auf dieser Straße statt“.

Von „verkehrssicher“ kann bei der L289 schon lange nicht
mehr die Rede sein Fotos: KB
Solidarische Unterstützung in der mittlerweile peinlichen Ange-
legenheit, die schon mehr als zwölf Jahre andauert, bekam
Grohs nicht zuletzt von Wissens Stadt- und Verbandsgemein-

debürgermeister Berno Neuhoff und Birken-Honigsessens
Ortsbürgermeister Hubert Wagner. Alle drei sind betroffen von
desolaten Zuständen auf Landstraßen in der Verbandsge-
meinde, deren Zuständigkeit und Verantwortung einzig bei der
Landespolitik liegt. Rund 15 Bürger nahmen ihr Recht wahr,
der öffentlichen Sitzung des Bauausschusses beizuwohnen
und ihren Unmut in der Angelegenheit Kund zu tun.

Brief an Dr.Volker Wissing - noch immer keine Antwort
Schon seit zwölf Jahren wird immer wieder auf die Problema-
tik der L 289 und deren verkehrsgefährdenden Zustand hinge-
wiesen. Unterstützung gab es auch von den amtierenden
Landräten in dieser Zeitspanne. Doch zum Hohn der Straßen-
nutzer und Bürger wurde mitgeteilt, die Straße sei „verkehrssi-
cher“.
In vorangegangenen Jahren wurde die L 289 im Westerwald-
kreis aufwendig ausgebaut und saniert, was „zeigt, dass es
gehen kann“, so Berno Neuhoff. Aber ab der Kreisgrenze
WW-AK, die mit der Gemarkungsgrenze Selbach identisch ist,
endete der Ausbau. Hier tat sich nichts und in den neuen Bau-
programmen bzw. Investitionsplänen des Landes ist die L 289
auch bis zum Jahr 2023 nicht aufgenommen. Und das obwohl
sogar der LBM (Landesbetrieb Mobilität) die Straße als
schlecht, wenn nicht mangelhaft bezeichnet.
Auf den Mitte Februar von Neuhoff, Wagner und Grohs gesen-
deten offenen Brief an den rheinland-pfälzischen Verkehrsmi-
nister Dr. Volker Wissing gab es bisher keine Eingangsbestäti-
gung, geschweige denn eine Antwort. Man bekomme mehr
und mehr das Gefühl „die haben uns in Mainz vergessen“,
sind sich die drei Kommunalpolitiker Neuhoff, Grohs und Wag-
ner einig und Grohs fügt hinzu: „Wie viel Missachtung kann
uns im Norden des Landes noch widerfahren?“ Und es sei
kein Wunder, dass die Menschen den Politikern nicht mehr
vertrauten, schließt sich Bürgermeister Berno Neuhoff an.
Für die Belange der Menschen wollen sie gemeinsam einste-
hen, auch wenn es, wie es scheine, nicht anders als mit
„Druck“ gehe, dem sie freundlich, aber doch nachdrücklich
Ausdruck verleihen wollen. Der geschlossene Appell an die
Landespolitik: „Wir fordern hier und heute eine zügige und
vollständige Sanierung der L 289.“

L 278 Wissen-Morsbach
und die Liste kann weiter geführt werden
Hubert Wagner, Ortsbürgermeister aus Birken-Honigsessen, ist
sich sicher: „Wir brauchen die Solidarität im nördlichen Raum
des Landes“. Die Liste der desolaten Straßen könne fortgeführt
werden. Seine Gemeinde ist besonders vom jämmerlichen
Zustand der L 278 (Wissen-Morsbach) betroffen. Wie auch bei
der L 289 in Selbach ist jeweils die Stadt Wissen mit im Boot.
Dass der Ausbau der L 278 nach Berichten aus dem Februar
wieder auf Eis gelegt ist, sei mehr als erstaunlich und unbe-
greiflich. Wagners Credo: „Wir müssen zusammen stehen und
unsere Stimmen erheben“. Anders gehe es nicht mehr.
In Kürze ist eine gemeinsame Vor-Ort-Besichtigung der Lan-
desstraße L 278 von Wissen nach Morsbach angedacht. Auch
hier werden die drei Kommunalpolitiker Neuhoff, Wagner und
Grohs wieder Seite an Seite mit ihren Bürgern stehen und
dem Recht auf verkehrssichere Straßen im scheinbar von der
Landespolitik vergessenen nördlichsten Teil des Landes Aus-
druck verleihen. Dies in der Hoffnung, dass sich endlich etwas
bewegt in der Angelegenheit, die rein in der Verantwortung
der Landespolitik liegt.
Denn auch im Norden von Rheinland-Pfalz ist man auf gute
überregionale Anbindungen in Form von vernünftigen und vor
allem verkehrssicheren Straßen zum Wohle aller angewiesen.

(KB)
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Spielplatz „Im Birkamp“ in Selbach geht in die Planung
Neben dem Hauptthema des Straßenausbaus wurde im Ortsgemeinderat Selbach am Montag, 8. März, der
kommunale Finanzhaushalt 2021 verabschiedet. Auch Selbach hofft bei immer mehr Auflagen durch Land
und Bund auf einen Schuldenschnitt. Der Spielplatz (Im Birkamp) wird jetzt planerische Formen annehmen,
um Förderanträge bis August einreichen zu können.
Zu Beginn der Sitzung gedachten die Ratsmitglieder dem im
Januar verstorbenen Friedhelm Gotto. Als langjährigen
Gemeindearbeiter kannte man Friedhelm Gotto in der
Gemeinde als liebenswerten Mitmenschen.

Planungen für Spielplatz werden aufgenommen
Als Arbeitsgrundlage für die nächsten zehn bis 15 Jahre ver-
abschiedete der Rat den im Dezember 2020 vom Planungs-
büro Stadtgespräch vorgestellten Entwurf zum Dorferneue-
rungskonzept. Anregungen und Änderungen der in der
Dezember-Ratssitzung und auch von den Bürgern einge-
brachten Ideen wurden berücksichtigt.

Der in die Jahre gekommene Spielplatz (Im Birkamp) soll neu
gestaltet werden. Hierzu laufen jetzt die Planungen an, so dass
im August Förderanträge gestellt werden können. (Foto: KB)
Aus dem Konzept steht als nächstes die Umgestaltung des
Spielplatzes „Im Birkamp“ an. Unter anderem flossen hier
Anregungen der Kinder ein, die im Rahmen der Dorfmodera-
tion gesammelt wurden. Das Planungsbüro Heinemann gab
für die Planungsleistung das günstigste Angebot ab. Bis
August soll nun ein entsprechender Entwurf zur Förderung
eingereicht werden. Die geschätzten Baukosten ohne Archi-
tektenhonorar liegen bei 110.000 Euro. Geplant ist u.a. eine
Integration des Bachlaufs in den Spielplatz.
Eine schöne Aktion hatten sich Mitte Februar einige Kinder
aus Selbach einfallen lassen, als sie einen kleinen Kinderfloh-
markt initiierten. Den Gewinn von 65 Euro, die dem neuen
Spielplatz zu Gute kommen sollen, übergaben die engagier-
ten kleinen Mitbürger an Ortsbürgermeister Matthias Grohs,
der sich nochmals ganz herzlich für ihren Einsatz bedankte.
Für Ärger auf dem Spielplatz sorgt allerdings nicht erst seit
diesen Tagen ein einsturzgefährdeter Baum, der im direkten
Anschluss des Spielplatzes auf einem Privatgrundstück steht.
Eine Abzäunung beugt derzeit zwar der Gefahrenlage vor,
verhindert allerdings, dass die Kinder das gesamte Areal
bespielen können. Mehrmals wurden Gespräche mit dem
Grundstückseigentümer gesucht, bisher ohne Erfolg. Seitens
der Verbandsgemeinde stellte man jetzt ein Schreiben mit
Fristsetzung zur Behebung der Gefahrenlage zu.

Dorfplatz gedeiht
Auf dem neuen Dorfplatz im Herzen von Selbach hat sich eini-
ges getan. Wenn auch die gewünschten Grauwackesteine, die
als Sitzmöglichkeit dienen sollen, nicht lieferbar sind und statt
dessen andere Natursteine zum Einsatz kamen, nimmt der
Platz nach und nach Formen an. Gestaltungsänderungen
gegenüber des ursprünglichen Plans wurden auf Anregung
einiger Sitzungsteilnehmer aufgenommen und sollen nun noch-
mals mit dem Planungsbüro Heinemann besprochen werden.
Als nächstes steht für Samstag, den 27. März eine gestaffelte
Pflanzaktion auf dem Plan. Aufgrund der Pandemie kann lei-
der keine öffentliche Einladung an alle Bürger erfolgen. In
Minimalbesetzung werden Vereine und Gemeinderat vertre-
ten sein. Grohs bittet die vielen Bürger, die gerne geholfen

hätten, um Verständnis, dass die Aktion nicht in einem größe-
ren Rahmen stattfinden kann.

Der neue Dorfplatz nimmt Formen an. Ende März geht es mit
der Bepflanzung weiter. (Foto: KB)
St. Hubertus Schützenbruderschaft
erhält einmaligen Zuschuss
Die Schützenbruderschaft erhält zur Sanierung in eine behin-
dertengerechte Toilettenanlage einen einmaligen Zuschuss in
Höhe von 500 Euro. Von diesem Zuschuss profitiere die
gesamte Ortsgemeinde, da im Schützenhaus viele Veranstal-
tungen stattfinden, sind sich die Ratsmitglieder einig.
Zaunanlage um den Sportplatz in Kirchseifen wird
erneuert
Da sich die Zaunanlage um den Sportplatz in Kirchseifen in
einem sehr desolaten Zustand befindet, sprach sich der Rat für
die Erneuerung der Umspannung aus. Dies soll wie bisher mit-
tels eines Maschendrahtzaunes erfolgen. Im Preis des güns-
tigsten Anbieters von rund 10.300 Euro ist die Demontage ent-
halten. Die vorhandenen und noch überwiegend guten
Zaunpfosten werden in Eigenleistung gerichtet. Die Entsorgung
des alten Maschendrahtes erfolgt ebenfalls in Eigenleistung.
Bepflanzungsmaßnahmen für Ausgleichsflächen
„Im Wolfskaulengarten III“
Auf verschiedenen Ausgleichsflächen für das Baugebiet „Im
Wolfkaulengarten III“ sollen in Kürze Pflanzungen erfolgen.
Das günstigste Angebot hierfür liegt bei rund 19.200 Euro. Die
Kosten werden auf die Anlieger umgelegt. Eine Information
hierzu wurde bereits versandt.
Haushaltsplan für 2021 verabschiedet
Ungeachtet einiger Haushaltsverbesserungen durch verschie-
denste Konsolidierungsmaßnahmen, zeigt sich der Gesamt-
haushaltsplan im Ergebnis nicht ausgeglichen. Besonders die
zu zahlenden Umlagen belasten den Haushalt stark, pande-
miebedingt fallen Steuereinnahmen weg, dringende Investitio-
nen in die Infrastruktur des Ortes, wie dem Straßenbau, müs-
sen berücksichtigt werden. Hinzu kommen immer mehr zu
erfüllende Auflagen von Bund und Land. So hofft die
Gemeinde, wie viele andere auch, zur Stärkung der Kommu-
nen auf den sogenannten „Schuldenschnitt“.
Weitere Informationen aus der Sitzung
Die Arbeitsstunden für den Gemeindearbeiter werden von bis-
her 20 auf 25 Stunden erhöht. Dies hängt u.a. mit einer Auf-
tragserweiterung seiner Tätigkeit zusammen, da der Bauhof
zukünftig weniger leisten wird.
Ein herzliches Danke richtete Ortsbürgermeister Grohs für die
Spende von 100 Euro an Gerd Reckward. Die Spende soll
Verschönerungszwecken im Ort zufließen.
Daniel Corten aus Selbach-Brunken wird ab Herbst das Erst-
helfer-Projekt „First Responder“ des DRK als Ersthelfer für die
OG Selbach unterstützen. Weitere Interessierte können sich
zur Beteiligung noch mit Matthias Grohs in Verbindung setzen.

(KB)
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Selbach baut bis 2030
drei Straßen in der

Gemeinde aus
Ein ganz neues Kapitel wird in der Ortsgemeinde Sel-
bach aufgeschlagen: Nach jahrzehntelangem Stillstand
beim Straßenausbau sollen bis 2030 nun drei Straßen
ausgebaut werden. Dafür gab der Ortsgemeinderat sein
grünes Licht.
Eine der Hauptbotschaften auf der Sitzung des Ortsgemein-
derates von Selbach am Montag (8. März) lautete: „Wir
bauen bis 2030 drei Straßen aus“.
Nachdem jahrzehntelang in Selbach in Sachen Straßenausbau
nicht viel passiert ist, nahm der Ortsgemeinderat gleich drei
Straßen in das Straßenausbauprogramm auf und folgte damit
der Empfehlung des Bau- und Liegenschaftenausschusses, die
Tannenstraße in Brunken, sowie die Schul- und die Görsbach-
straße in Selbach bis 2030 zu erneuern.
Die ambitionierten Zeitschiene, die bis Juni eine Fertigstel-
lung der erforderlichen Planungen vorsieht, damit entspre-
chend der Investitionsantrag gestellt werden kann, um not-
wendige Fördermittel vom Land zu erhalten, war einer der
Gründe, die Sitzung am Montag in Pandemiezeiten unter
strengsten Sicherheitsauflagen stattfinden zu lassen.
Im Hinblick auf den Mehrwert für die Allgemeinheit und zur
Verbesserung der Infrastruktur entschied der Rat sich ein-
stimmig und ganz bewusst zur Priorisierung der Tannen-
straße. In Verbindung mit der Sanierung der K13 habe man
im ersten Schritt dann eine „viele Kilometer vernünftige
Straße“, so Ortsbürgermeister Matthias Grohs. Für die K130
fand Ende Februar eine Baugrunduntersuchung statt. Die
Umsetzung der Maßnahme ist noch in diesem Jahr geplant.
Im Anschluss an die grundhafte Erneuerung soll die Straße
an die Ortsgemeinde übertragen werden.
Die Schul- und die Görsbachstraße, als „eine“ Baumaß-
nahme in die Planungen aufgenommen, sollen ebenfalls bis
2030 abgewickelt werden. Das Gesamtvolumen der drei
Straßen wird sich grob geschätzt auf etwa 2,4 Mio. Euro
belaufen. Ziel, so Ortsbürgermeister Matthias Grohs, sei ein
Baubeginn in der Tannenstraße im Frühjahr 2023. Die
Abrechnung für die Anlieger wird mit den wiederkehrenden
Straßenausbaubeiträgen (WKB) im „zu stemmenden“ Rah-
men für die Anlieger bleiben.
Berno Neuhoff, Bürgermeister der Verbandsgemeinde und
der Stadt Wissen, der als Gast und Protokollführer an der
Sitzung teilnahm, hob hervor, dass auch in diesen Zeiten
Sitzungen wie diese Sinn machten und Demokratie vom
Mitmachen lebe. Er lobte die Entschlossenheit eines der
jüngsten Gemeinderates, wie Selbach ihn im Kreis Altenkir-
chen darstelle. Auf einen gemeinsamen Bürgerdialog nach
der Pandemie in Selbach freue er sich schon jetzt. Matthias
Grohs wertet die gute und kameradschaftliche Zusammen-
arbeit „auf Augenhöhe“ als Zeichen großer Unterstützung
seitens Neuhoff und der Verwaltung für die Ortsgemeinde
Selbach. (KB)

Nach jahrzehntelangem Stillstand beim Straßenausbau sol-
len bis 2030 nun die Tannenstraße, sowie die Görsbach-
und Schulstraße ausgebaut werden Foto: KB

Einsatz an der Nister

Hier fand der Einsatz statt Fotos: Bernhard Theis

9935 Euro und 36 Cent, diese stolze Summe steht
auf der Rechnung, die den vier „Wassersportlern“
zugestellt worden ist

In der Nacht zum 30. Januar hatten die jungen Leute im
Alter zwischen 20 und 30 Jahren eine abenteuerliche Reise
auf der Nister unternommen und dies auch noch bei Hoch-
wasser. Oberhalb von Nisterbrück kenterte ihr Schlauch-
boot. Nur mit sehr viel Glück überlebte das Quartett. Ein
Riesenaufgebot von Feuerwehr, Rotem Kreuz, DLRG und
Polizei brachte das unglaubliche Unterfangen dann zu
einem guten Ende. Doch schon bald kam die Frage auf, wer
denn die Kosten trägt?

Die Antwort ist einfach: Natürlich die vier Verursacher.

Die Verbandsgemeinde Wissen als Träger des Feuerwehr-
wesens hat inzwischen für alle beteiligten Rettungsorgani-
sationen den „Endpreis“ ermittelt, eben knapp 10.000 Euro.
Ein Teil davon steht auch der Feuerwehr Hamm zu. Die For-
derung ist inzwischen bei den vier Abenteurern eingegangen.

(bt)
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Öffentliche
Bekanntmachungen

Verbandsgemeinde

Wissen

■ Bekanntmachung zur Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses der Verbandsgemeinde Wissen

am 22.03.2021
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Schulungsraum im Feuerwehrgerätehaus Wissen,

Bahnhofstraße 55, 57537 Wissen
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Feuerwehrbedarfsplanung
2. Auftragsvergabe zur Beschaffung neuer Atemschutzgeräte für

die Freiwillige Feuerwehr Wissen
3. Mitteilungen

Berno Neuhoff, Bürgermeister

Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.

Stadt

Wissen

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Haupt- und Finanzausschusses
der Stadt Wissen

am 24.03.2021
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Foyer der Veranstaltungshalle

kulturWERKwissen,
Walzwerkstraße 22,
57537 Wissen

Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Beratung der Haushaltssatzung, des Haushaltsplanes sowie

des Stellenplanes für das Haushaltsjahr 2021
2. Zustimmung zum Forstwirtschaftsplan 2021 für den Stadtwald
3. Grundstücksangelegenheit;

Verkauf von städtischen Grundstücken an die Verbandsge-
meinde Wissen im Bereich des künftigen Rathausstandortes

4. Satzung zur Errichtung der „Lucienne-Bemba-Stiftung“
5. Mitteilungen
B) Nichtöffentlicher Teil:
6. Grundstücksangelegenheit

Berno Neuhoff,
Stadtbürgermeister

Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.
Wichtiger Hinweis:
Ausschusssitzungen sind grundsätzlich öffentlich, sofern nicht
gemäß § 35 Abs. I der Gemeindeordnung aufgrund einer gesetzli-
chen Vorgabe, aus Gründen des Gemeinwohls oder wegen
schutzwürdiger Interessen Einzelner die Nichtöffentlichkeit vorge-
sehen ist.
Aus Gründen des Gesundheitsschutzes können jedoch aufgrund
der aktuellen Corona-Pandemie-Situation nur begrenzte Kapazitä-
ten der Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt werden.
Um die notwendigen Abstände zwischen den Teilnehmern gewähr-
leisten zu können, ist die Besucherzahl zur Sitzung des Haupt- und
Finanzausschusses der Stadt Wissen am 24.03.2021 im Foyer der
Multifunktionshalle „kulturWERKwissen“ daher auf ca. 25 Personen
begrenzt.

Ortsgemeinde

Mittelhof

■ Bekanntmachung zur Sitzung
des Ortsgemeinderates Mittelhof

am 25.03.2021
Beginn: 18:00 Uhr
Sitzungsort: Gaststätte „Cordes“, Steckensteiner Straße 13, 57537

Mittelhof
Tagesordnung
A) Öffentlicher Teil:
1. Beratung und Erlass der Haushaltssatzung, des Haushaltspla-

nes und des Stellenplanes für das Haushaltsjahr 2021
2. Klarstellungs- und Ergänzungssatzung Röttgen, Beratung über

die eingegangen Stellungnahmen der Öffentlichkeits- und
Behördenbeteiligung, Satzungsbeschluss

3. Entscheidung über die Annahme einer Spende gemäß § 94
Abs. 3 Satz 5 der Gemeindeordnung (Gemo)

4. Mitteilungen
5. Einwohnerfragestunde

gemäß § 16 a Gemeindeordnung (GemO) i. V. m.
§ 21 Geschäftsordnung (GeschO)

Franz Cordes,
Ortsbürgermeister

Bitte bringen Sie zur Sitzung eine Mund-Nasen-Bedeckung mit und
beachten Sie die Einhaltung eines Mindestabstandes zwischen Per-
sonen von 1,50 m.

Heißluftballon landete
bei Oberkrombach

Jetzt tauchen sie wieder am Himmel auf –
die knallbunten Heißluftballone.

Einer der ersten landete am späten Sonntagnachmittag unweit
von Oberkrombach in der Ortsgemeinde Mittelhof. Gestartet
war das riesige Luftschiff etwa eine Stunde zuvor in der
Gegend von Waldbröl. Es ging mit dem Wind in südöstliche
Richtung. Über dem Siegtal erreichte man gut 1200m Höhe.
Doch bald mussten die Luftfahrer Ausschau nach einem Lan-
deplatz halten. Beim Absinken über Schönstein kam das aus-
gedehnte Wiesengelände bei Oberkrombach in Sicht.
Man entschloss sich dort den sicheren Erdboden anzupeilen.
Die Landung klappte dann problemlos. An Bord befanden
sich Heinz Sieloff und sein Sohn Henning. Der Senior ist ein
erfahrener Luftschiffer, Junior hat inzwischen seine Ausbil-
dung in Sachen Heißluftballon erfolgreich abgeschlossen.

-Heißluft Oberkrombach- Foto: Bernhard Theis
Passagiere durfte man aus naheliegenden Gründen leider
nicht mitnehmen. Die Sieloffs hoffen aber, dass in nicht allzu-
ferner Zukunft wieder Gäste mitfahren dürfen. Zum Erinne-
rungsfoto nach der Saisoneröffnungsfahrt, die ausgerechnet
von Waldbröl ins Wisserland führte, haben sich dann einige
Kinder mit den Piloten vor dem Ballonkorb eingefunden. Sie
hatten mit ihren Eltern einen Sonntagnachmittagspaziergang
unternommen und die Landung des Luftschiffs direkt vor
ihren Augen erlebt. (BT)
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■ Altersjubilare
25.03.1951 Hirschmann, Dieter

57537 Mittelhof ............................... 70. Geburtstag
28.03.1951 Brück, Michael

57537 Wissen ................................. 70. Geburtstag
28.03.1951 Solbach, Helmut

57537 Wissen ................................. 70. Geburtstag
29.03.1936 Steib, Reinhard

57537 Wissen ................................. 85. Geburtstag
29.03.1951 Genc, Kadir

57537 Selbach (Sieg) 70. Geburtstag
29.03.1951 Lehnert, Renate

57537 Mittelhof ............................... 70. Geburtstag
30.03.1936 Gotto, Erna

57537 Hövels .................................. 85. Geburtstag
30.03.1951 Haberstock, Klaus

57587 Birken-Honigsessen ............ 70. Geburtstag
31.03.1941 Kern, Ernst

57581 Katzwinkel (Sieg) 80. Geburtstag

Kirchliche Nachrichten

■ Evangelische Kirchengemeinde Wissen informiert:
Zurzeit finden wegen der Corona Pandemie keine Präsenzgottes-
dienste in der Evangelischen Kirchengemeinde statt.
Am Sonntag, 21.3.2021 ist die Erlöserkirche in Wissen von 9.30
- 10.30 Uhr zum kurzfristigen Verweilen und zum Gebet geöffnet.
Dies geschieht natürlich unter Beachtung der aktuellen Corona-
Hygienevorschriften.

Um 11.00 Uhr wird ein
„Zoodie“ - der alterna-
tive Gottesdienst aus
Wissen - angeboten.
Mit folgenden Zugangs-
daten können Sie am
21.03.2021, 11.00 Uhr
am Zoom - Gottesdienst
teilnehmen:
Meeting-ID 938 3733 0732
Kenncode 471807
(Voraussetzung dafür
ist, dass Sie die Zoom-
App vorher herunterge-
laden haben)

■ Kath. Pfarrgemeinden
in der Verbandsgemeinde Wissen

Da es bei Wartungsarbeiten in der kath. Kirche Kreuzerhöhung Wis-
sen zu starken Verschmutzungen des Kircheninnenraumes gekom-
men ist, kann bis auf weiteres keine hl. Messe in der Pfarrkirche
gefeiert werden.
Bis auf weiteres finden die Samstagsvorabendmesse und die Sonn-
tagsmessen zur gewohnten Zeit in Schönstein in der Pfarrkirche
statt. Die Werktagsmessen werden im Pfarrsaal in Wissen gefeiert.
Samstag
9.00 Uhr Pfarrsaal Wissen Hl. Messe - Zu Ehren der Gottesmutter -
Für die Kranken der Pfarrgemeinde -
16.00 Uhr St. Katharina Beichtgelegenheit
17.00 Uhr St. Katharina Vorabendmesse
17.00 Uhr St. Barbara Vorabendmesse
18.30 Uhr St. Katharina Vorabendmesse
Sonntag
8.00 Uhr St. Katharina Hl. Messe
9.00 Uhr St. Bonifatius Hl. Messe für die Leb. u. Verst. der Pfarr-
gemeinde
9.30 Uhr St. Marien Hl. Messe für die Leb. u. Verstorbenen d.
Pfarrgemeinde
10.30 Uhr St. Elisabeth Hl. Messe f. d. Leb. u. Verstorbenen d.
Pfarrgemeinde
11.00 Uhr St. Katharina Hl. Messe

Montag
8.30 Uhr St. Bonifatius Hl. Messe m. gem. JG.
Dienstag
8.15 Uhr Pfarrsaal Wissen Hl. Messe bes. f. d. Männerwerk
18.00 Uhr St. Anna Hl. Messe m. gem. JG
Mittwoch
08.00 Uhr Pfarrsaal Wissen Hl. Messe bes. für die KFD
17.00 Uhr St. Barbara Hl. Messe m. gem. JG.
Donnerstag
8.00 Uhr St. Elisabeth Frauen- und Seniorenmesse m. gem. JG
17.00 Uhr Pfarrsaal Wissen Euch. Anbetung
18.00 Uhr Pfarrsaal Wissen Hl. Messe
Freitag
07.00 Uhr Evang. Kirche Frühschicht
18.00 Uhr Pfarrsaal Wissen Abendmesse m. gem. JG.
17.30 Uhr St. Marien Kreuzwegandacht
18.00 Uhr St. Marien Hl. Messe mit gemeinsamen Jahrgedächt-
nis
Samstag
9.00 Uhr Pfarrsaal Wissen Hl. Messe - Zu Ehren der Gottesmutter -
Für die Kranken der Pfarrgemeinde -
16.00 Uhr St. Katharina Beichtgelegenheit
17.00 Uhr St. Katharina Vorabendmesse
17.00 Uhr St. Barbara Vorabendmesse
18.30 Uhr St. Katharina Vorabendmesse

■ Jehovas Zeugen
Zusammenkünfte per Videokonferenz; Einwahlnummer bitte erfra-
gen unter 02682/8738
Sonntag, 21. März, 10.00 Uhr: „Eine besonders kostbarer Perle -
habe ich sie gefunden?“ Bibel-Wachtturmstudium: „Die große Volks-
menge anderer Schafe preist Gott und Christus.“
Donnerstag, 25. März., 19.00 Uhr: „Glaube und Vertrauen machen
mutig“. Besprechung der Bibelbücher 4. Mose 13-14. Ein weiteres
Thema: „Warum Christen Mut brauchen?“
Jeder ist willkommen. Es gibt keine Geldsammlungen; Kontakt:
www.jw.org

Vereine und Verbände

■ kfd Wissen
Wortgottesdienstfeier in der Fastenzeit
Die kfd Wissen lädt ein zu einer Wortgottesdienstfeier am Dienstag,
den 23. März 2021 um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche St. Katharina
Schönstein.
Schwester Barbara Schulenberg wird mit uns das Thema „Wende-
Zeit“ betrachten, Organist Andreas Auel begleitet den Gottesdienst
musikalisch auf der Orgel. Alle sind herzlich eingeladen.
Es müssen die aktuellen Abstands- und Hygienevorschriften beach-
tet werden.
Ebenso ist eine Anmeldung erforderlich unter der Telefonnummer
02742-5282 (Angela Nilius)

■ SSV95 Wissen
Handball im Lockdown - Teil 2: Januar ist WM-Zeit
„Nach dem Spiel ist vor dem Spiel“ heißt es. Ebendies gilt auch für
die Nationalmannschafts-Turniere der Herren - alljährlich im Januar.
So nahmen wir den Start der Handball-WM in Ägypten zum Anlass
und verbanden damit den Aufruf an alle Mitglieder, ein Foto zu lie-
fern, bei dem man im SSV- oder DHB-Outfit, dem Spielverlauf folgt.

Während die Senioren die Spiele mit deutscher Beteiligung nutzten
Zeit, ein Gewinnspiel über Instagram auszuloben (für den richtigen
Ergebnistipp gab es eine trinkbare Erfrischung zu gewinnen), lobte
Oliver Scholz bei der gemischten C-Jugend ein internes Tippspiel
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aus, bei dem ebenso für das exakt richtig vorhergesagte Ergeb-
nis ein neues SSV-Trikot in Aussicht gestellt wurde.

Doch wie belohnt man die Spie-
lerInnen, die nur knapp dane-
bengetippt haben? So wurde
eine zuvor als Prototyp erstellte
Tasse mit SSV-Logo gleich
mehrmals in die Bestellung
gegeben.

Hier das Prototypen-Exemplar
der SSV-Tasse zur Serienpro-
duktion

Für die drei jeweils besten „Tip-
per“ wurden also Gefäße für den
täglichen Tee oder Kaffee aus-
gelobt.
Wenngleich die deutsche Natio-
nalmannschaft bei der WM
bekanntermaßen nicht so weit,

dass alle 19 Kinder zu einem Gewinn kommen konnten, hatten
Oliver und Niklas gleichwohl einen Plan…
Fortsetzung folgt…
Alle wichtigen Informationen zu allen Abteilungen des SSV,
sowie die Spieltermine der Handballer erhalten Sie jederzeit auf
unserer Homepage www.ssv95-wissen.de. Dort finden Sie auch
Ansprechpartner und Kontakte.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Die
kfd Birken-Honigsessen

lädt ein zur

Kreuzwegandacht
am 25. März 2021

um 1700 Uhr
in der Pfarrkirche
St. Elisabeth

Birken-Honigsessen.

Die Andacht kann auch als
Stream auf dem youtube-
Kanal St. Elisabeth Birken-
Honigsessen mitgefeiert

werden.

Anmeldung bei:
Martina Wagner 01 75 75 94 15
Agnes Kalkert 01 51 42 30 98 45

■ Freiwillige Feuerwehr Katzwinkel hilft!
Liebe Leserinnen und Leser des Mitteilungsblatt „Wissen
was läuft“,
wir der Vorstand des Förderverein der Freiwilligen Feuerwehr
Katzwinkel e.V. möchten Sie in unserem heutigen Artikel über die
Integrierte Leitstelle und die Notrufnummer „112“ informieren.
Wer und was steckt dahinter, was ist der Zweck und was sollten
Sie hierüber wissen.
Wenn ich mich in einer nichtpolizeilichen Notsituation befinde ist
in aller Regel den meisten die in Europa festgelegte und kosten-
freie Notrufnummer
„112“
bekannt. Je nachdem an welcher Stelle ich mich derzeit befinde
(Mobiltelefon oder Festnetz) werde ich mit der für mich zuständi-
gen Leitstelle verbunden. In unserer Verbandsgemeinde ist das
die Leitstelle in Montabaur.
Hier werden alle eingehenden Notrufe die mit der nichtpolizeili-
chen Gefahrenabwehr zu tun haben angenommen und verarbei-
tet. Aber wer nimmt den Anruf entgegen und was passiert hier-
mit?

Die Leitstelle in Montabaur
Die Leitstelle in Montabaur ist für den Notruf „112“ der Land-
kreise Altenkirchen, Neuwied, Rhein-Lahn-Kreis und den Wester-
wald zuständig.[1] Sie ist 24 Stunden am Tag 365 Tage im Jahr
besetzt um jederzeit eine schnellstmögliche Bearbeitung der Not-
rufe zu gewährleisten. Die Disponentinnen und Disponenten der
Integrierten Leitstelle Montabaur verfügen über eine Ausbildung
des Rettungsdienstes (Notfallsanitäter) und des Brandschutzes
(Gruppenführer FF).
Was passiert bei den Anrufen?
Bei den Anrufen hat sich die Bearbeitung in den letzten Jahren
an den technischen Gegebenheiten, vor allem der Nutzung von
mobilen Endgeräten, angepasst.
Vor einigen Jahren wurde man in den bekannten 5 W-Fragen
geschult falls es mal dazu kommt, dass man die 112 anrufen
muss.
Heute wird der Notruf durch die Leitstelle wie folgt geführt:
1. Wo genau ist der Notfallort?
2. Wie lautet die Rückrufnummer?

(Für evtl. Rückfragen oder beispielsweise eine Ersatznummer
falls der Handy Akku erschöpft sein sollte)

3. Name des Anrufers
4. Was ist genau passiert? (Der Mitarbeiter fragt jetzt sowohl den

medizinischen und / oder Feuerwehrtechnischen Teil ab umso
die entsprechenden Kräfte zu entsenden.)

Was passiert nach der Alarmierung?
Wenn Sie einen Notruf abgesetzt haben kommt natürlich nicht
der Kollege mit dem Sie telefoniert haben.
Alleine aufgrund der Entfernung würde dies keine zeitnahe Hilfe
bieten.
Die Leitstelle ist in Ihrem gesamten Zuständigkeitsbereich und
auch darüber hinaus (Grenzbereiche) in der Lage die entspre-
chenden Einsatzkräfte von ihrem zentralen Ort zu alarmieren.
Zu diesen gehören dann die bekannten Kameraden der Ret-
tungsdienste und die Freiwilligen Feuerwehren aus den heimi-
schen Gemeinden, die über eine gute Ausbildung und entspre-
chende Ortskenntnis verfügen.
„Notruf 112“
Der Notruf „112“ ist ausschließlich für akut lebensbedrohliche
Verletzungen oder Situationen in denen schnellstmöglich durch
einen Notarzt, Rettungsdienst und / oder Feuerwehr geholfen
werden muss.
Auch wenn der Rettungsdienst jederzeit helfen kann, ist es hier
nicht die Kernaufgabe kleinere Verletzungen die nicht Lebensbe-
drohlich sind zu versorgen oder Fahrten zum Arzt oder Kranken-
haus zu leisten.
Bei aktuellen Handymodellen hat die Leitstelle die Möglichkeit
über das sogenannte AML Protokoll den Anrufer zu orten und
so, zum Beispiel bei Wanderunfällen oder Verkehrsunfällen, die
genaue Position des Anrufers auf bis zu 10m genau herauszu-
bekommen.
Außerdem besteht auch die Möglichkeit den sogenannten eCall
der neueren Fahrzeuge auszuwerten und hier direkt die Posi-
tion und Daten zu den Fahrzeugen (Fahrtrichtung, Antrieb etc.)
abzurufen.
„Der ärztliche Bereitschaftsdienst 116 117“
Sie benötigen Hilfe z.B. von Ihrem Hausarzt, aber die Praxis ist
geschlossen?!
Hier können Sie auf den ärztlichen Bereitschaftsdienst zurück-
greifen.
Diesen erreichen Sie ebenfalls jederzeit (24h Bereitschaft) und
ein kompetenter Ansprechpartner der Ihnen in Ihrer Situation
helfen kann steht zur Verfügung.
Die Bereitschaftsdienstpraxen haben nachts, am Wochenende
und an Feiertagen geöffnet.
Die nächsten Bereitschaftsdienstpraxen befinden sich am DRK
Krankenhaus in Kirchen und Altenkirchen.
Bei Bedarf kann durch die Praxis auch ein Arzt für einen Hausbe-
such entsendet werden.
Die 19222?
Bei der 19222 handelt es sich um die Servicerufnummer des
DRK für Krankentransporte.
Bei allen nicht lebensbedrohlichen Situationen in denen ein
Krankentransport benötigt wird, sollte diese Rufnummer verwen-
det werden. Für Transporte zum Krankenhaus, einer Arztpraxis
oder Dialyse etc..
Die Koordinierung der Krankentransporte läuft über die Leitstelle
Montabaur, die geplanten Fahrten werden entsprechend dispo-
niert. Hierbei wird die Fahrt unter medizinischer Betreuung bzw.
unter Nutzung von medizinischer Ausstattung durchgeführt. Soll-
ten Sie einen Krankentransport benötigen, bestellen Sie diesen
so früh wie möglich über die 19222.
Haben Sie noch Fragen zum Thema Feuerwehr, Brandschutz,
Rettungswesen und Katastrophenschutz so schicken Sie eine
Mail an:
FVFFKatzwinkel@web.de
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■ KreisVolkshochschule Altenkirchen
Bienvenue: Neue Französisch-Onlinekurse bei der Kreisvolks-
hochschule
Homeoffice, Kurzarbeit oder möglicherweise eine Menge an Frei-
zeit, die so nicht geplant war und zum Schutz aller auch noch vor-
wiegend zu Hause verbracht werden soll: Die Ausbreitung des
Corona-Virus bestimmt derzeit alle Schlagzeilen. Viele Einrichtun-
gen sind geschlossen, andere haben unter festen Regeln teilweise
offen und auch die Kreisvolkshochschule (KVHS) Altenkirchen kann
momentan noch keine Kurse in Präsenz anbieten.

Bei der Kreisvolkshochschule
starten online neue Französisch-
Kurse Foto: KVHS

Wenn Interessenten aber nicht
mehr in die Volkshochschule kom-
men können, bietet die Volks-
hochschule die Möglichkeit, von
zu Hause zu lernen: „Onlinege-
stütztes Lernen ist eine Möglich-
keit, dass zum Beispiel der

Wunsch, Sprachen zu lernen oder vorhandenes sprachliches Wis-
sen auszubauen, auch in außergewöhnlichen Zeiten umgesetzt
werden kann“, informiert die KVHS aktuell.
So beginnen in Kürze zwei Französisch-Kurse im Online-Format:
Für Fortgeschrittene geht es los am Mittwoch, 24. März (9 bis 10.30
Uhr). Der Kurs wendet sich an diejenigen, die bereits gute Vorkennt-
nisse mitbringen und ihre Sprachkenntnisse auffrischen und erwei-
tern wollen. Ausgehend von einfachen, grundlegenden Sprachstruk-
turen, die wiederholt und systematisch geübt werden, erfolgt eine
zunehmende Steigerung der Anforderungen. Ein Anfängerkurs
beginnt am Dienstag, 30. März, (16.30 bis 18 Uhr). In diesem Kurs
erlernen die Teilnehmenden Grußformeln, Ausspracheregeln, Zah-
len und erste Dialoge und werden mit Freude und System an die
Sprache herangeführt.
Beide Kurse unter der Leitung von Elke Orthey finden über das Kon-
ferenztool Zoom statt und umfassen zunächst sechs Termine, die
Teilnahme kostet 35 Euro bei sieben Teilnehmenden. Anmeldungen
nimmt die KVHS Altenkirchen entgegen (Tel.: 02681-812212,
E-Mail: kvhs@kreis-ak.de).

■ „DigiBoost“: Förderprogramm unterstützt
kleine Unternehmen und Soloselbstständige
bei der Digitalisierung

Die Wirtschaftsförderung des Kreises Altenkirchen weist Soloselbst-
ständige und Unternehmen mit bis zu 100 Mitarbeitern auf das
neue Landesförderprogramm „DigiBoost“ zur Digitalisierung von
Geschäftsprozessen hin.
Förderfähig ist unter anderem die Anschaffung von Hard- und Soft-
ware zur Digitalisierung der Betriebe, einschließlich des Aufbaus
professioneller, individuell programmierter Online-Shops, Infrastruk-
turen für mobiles Arbeiten oder digitales Lager- und Logistikma-
nagement wie auch die Digitalisierung von Werkstätten oder
3D-Druck.
Das Vorhaben muss innerhalb eines Jahres realisiert werden. Das
Mindestinvestitionsvolumen liegt bei 4.000 Euro.
Die Höhe des Fördersatzes richtet sich nach der Unternehmens-
größe. Betriebe mit bis zu neun Mitarbeitern werden mit 75 Prozent
gefördert, mit 10 bis 29 Mitarbeitern mit 50 Prozent, mit 30 bis 100
Mitarbeitern mit 25 Prozent der zuwendungsfähigen Kosten. Der
maximale Zuschuss beträgt 15.000 Euro.
Der Antrag kann bei der Investitions- und Strukturbank Rheinland-
Pfalz (ISB) in Mainz gestellt werden. Voraussetzung für die Antrag-
stellung ist die Teilnahme an einem Online-Seminar der Kammern,
die an der Erarbeitung des Programms mitgewirkt haben (IHK,
HwK, Landwirtschaftskammer). Wichtig ist, dass vor der Antragstel-
lung nicht mit dem Vorhaben begonnen wird, also beispielsweise
Aufträge an Dienstleister vergeben werden. Bei Fragen können sich
Soloselbstständige und Unternehmen an Iris Scharenberg-Henrich
von der Wirtschaftsförderung im Kreishaus wenden (E-Mail: iris.
scharenberg-henrich@kreis-ak.de, Tel.: 02681-813909).

■ Infos für Praktikanten über
ZoomAngebot des Finanzamtes

Aktuell können aufgrund der Corona-Beschränkungen keine Prak-
tika im Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg angeboten werden.
Interessierten Bewerbern steht ab sofort eine Alternative zu einem
Praktikum zur Verfügung.
Das Landesamt für Steuern veranstaltet ein interaktives monatli-
ches Webinar über Zoom für Praktikanten. Dabei werden Tätigkeiten

im Finanzamt, Bewerbungsprozess, Ausbildung oder Studium sowie
Karrieremöglichkeiten erörtert.
Das nächste Webinar findet am Freitag, 26. März, ab 17:00 Uhr
statt.
Des Weiteren ist im Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg eine Prak-
tikantenmappe erhältlich, die interessierten Bewerbern Einblicke in
die Aufgaben eines Finanzamts bietet.
Die Anmeldung zu dem Webinar beziehungsweise die Anfrage zur
Übersendung einer Praktikantenmappe kann telefonisch im Finanz-
amt Altenkirchen-Hachenburg unter der Rufnummer 02681/86-
10700 oder per E-Mail an Geschaeftsstelle@fa-ak.fin-rlp.de erfol-
gen.
Weitere Auskünfte, auch zu Ausbildungsmessen und Schnupperta-
gen, gibt es im Internet auf Instagram unter „karriere.finanzamt“, auf
Facebook unter „Finanzverwaltung“ oder unter www.jobs.fin-rlp.de

■ „vhs.wissen live“: Drei neue Vorträge
Kreisvolkshochschule Altenkirchen beteiligt sich weiter an
bundesweiter Online-Vortragsreihe
Sich der veränderten Normalität kreativ anzupassen ist die zentrale
Herausforderung in dieser Zeit. Mit einer ganzen Reihe von Vorträ-
gen beteiligt sich daher die Altenkirchener Kreisvolkshochschule
(KVHS) an dem digitalen Wissenschaftsprogramm „vhs.wissen live“.
Es bietet die Möglichkeit, hochkarätige Vorträge von Experten aus
Wissenschaft und Gesellschaft digital vom heimischen Rechner aus
zu verfolgen und anschließend mit ihnen zu diskutieren. Die Vor-
träge werden live gestreamt, eine Teilnahme ist somit von überall
aus möglich, sofern eine stabile Internetverbindung vorhanden ist.
In der zweiten März-Hälfte stehen folgende, auch einzeln belegbare
Vorträge auf dem Programm:
• Donnerstag, 18. März, 19.30 Uhr:
„Zwischen Street-Art und Poesie: Cy Twombly im Museum
Brandhorst“

Achim Hochdörfer ist Direktor des Muse-
ums Brandhorst in München. Er referiert
am 18. März. Foto: privat

Der in Lexington, Virginia, geborene Cy
Twombly (1928-2011) ist einer der einfluss-
reichsten Künstler der Gegenwart. Ausge-
hend vom abstrakten Expressionismus ent-
wickelte er einen eigenwilligen gestischen
Stil mit schriftartigen, „linkischen“ Zeichen,
die er auf großformatigen Leinwänden ins
Monumentale steigert. Kein anderer Künst-
ler des 20. Jahrhunderts hat sich dabei so
bedingungslos auf den „Nullpunkt“ der
modernen Kunst eingelassen wie Twombly.
Schreibübungen von Kindern, gedanken-

verlorenes Gekritzel und Graffitis auf Hauswänden dienen ihm als
zeitgenössische Ausgangspunkte, um den Erfahrungsgehalt mythi-
scher Erzählungen zu aktualisieren und einen Bogen zu den großen
Themen der mediterranen Kulturgeschichte zu spannen. Mit mehr
als 200 Werken - Gemälde, Skulpturen, Zeichnungen und Fotogra-
fien - aus unterschiedlichen Schaffensperioden verfügt die Samm-
lung Brandhorst über die bedeutendsten Bestände des Künstlers in
Europa. „Streifen Sie mit Direktor Achim Hochdörfer durch die Aus-
stellungsräume und erfahren Sie, wie Cy Twombly bei der Gestal-
tung seiner späten ‚Rosen‘-Bilder Verse bekannter Lyriker einfließen
ließ“, lädt die KVHS ein. Achim Hochdörfer ist Direktor des Muse-
ums Brandhorst in München. Die Veranstaltung findet in Koopera-
tion mit dem Museum Brandhorst statt.
• Dienstag, 23. März, 19.30 Uhr:
„Doping und Schattenwirtschaft statt olympischer Idee: Wie krank ist
der Sport?“

Claudio Catuogno ist stellvertretender Res-
sortleiter Sport bei der Süddeutschen Zei-
tung, er spricht am 23. März bei „vhs.wis-
sen-live“. Foto: privat

Es hört einfach nicht auf: Immer wieder
werden Sportler beim Dopen erwischt, in
nicht wenigen Ländern wird der Betrug
staatlich organisiert, um mit Titeln und
Medaillen zu glänzen. Bei der Vergabe von
prestigeträchtigen Großereignissen - von

Weltmeisterschaften im Fußball bis hin zu den Olympischen Spielen
- wird getrickst und sogar geschmiert. Hinzu kommen kommerzielle
Auswüchse wie die mögliche Gründung einer europäischen Super-
liga im Fußball, in der die reichsten Vereine unter sich blieben. Die

Die Kreisverwaltung informiert
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Corona-Pandemie vertieft die Spaltung zwischen armen und rei-
chen Vereinen und Verbänden wahrscheinlich noch. Claudio Catuo-
gno ist stellvertretender Ressortleiter Sport und Thomas Kistner
berichtet seit langem von den Olympischen Spielen und den Welt-
und Europameisterschaften im Fußball für die Süddeutsche Zei-
tung, die Kooperationspartner der Veranstaltung ist.
• Mittwoch, 24. März, 19.30 Uhr:
„Sklaverei: Eine globale Perspektive“
Neben Familie und Religion gehört Sklaverei zu den wohl am wei-
testen verbreiteten sozialen Phänomenen der Menschheitsge-
schichte. Während Sklaverei typischerweise vor allem mit der Plan-
tagensklaverei in den amerikanischen Südstaaten verbunden wird,
verbergen sich hinter diesem Begriff eine Vielzahl von Konstellatio-
nen, Praktiken und Abhängigkeitsverhältnissen. Sklaverei fand sich
in vielen Teilen der Welt und zu allen Zeiten und sie ist bis heute
nicht vorbei. Vor diesem Hintergrund zeichnet der Vortrag an einigen
Beispielen die Geschichte der Sklaverei von der Antike bis ins 21.
Jahrhundert nach. Referent ist Professor Dr. Andreas Eckert, Histo-
riker und Afrikawissenschaftler an der Humboldt-Universität Berlin.
2007 war er Gastprofessor an der Harvard University.
Kooperationspartner der Reihe „vhs.wissen live“ sind die Volkshoch-
schule Süd-Ost im Landkreis München und der Zweckverband
Volkshochschule im Landkreis Erding. Eine Anmeldung bei der
Kreisvolkshochschule Altenkirchen ist erforderlich (Kontakt: Web:
vhs.kreis-ak.eu, Tel.: 02681-812212, E-Mail: kvhs@kreis-ak.de).
Danach gibt es einen Link, mit dem man sich in Vortrag und Chat
zuschalten kann. Die Teilnahme ist in diesem Semester für alle Vor-
träge kostenfrei.

■ Steuereinnahmen des Finanzamts
Altenkirchen-Hachenburg in 2020

Insgesamt rund 865 Millionen Euro eingenommen
Das Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg hat im Jahr 2020 rund
865 Millionen Euro an Steuern eingenommen. Damit sind die Ein-
nahmen im Vergleich zu den Vorjahren (2019 rund 859 Millionen
Euro und 2018 rund 821 Millionen Euro) erneut gestiegen.
Mit rund 352 Millionen Euro ist die Umsatzsteuer dabei wieder die
größte Einnahmequelle, gefolgt von der Lohnsteuer mit rund 281
Millionen Euro.
Insgesamt belief sich das Steueraufkommen in Rheinland-Pfalz auf
rund 27,22 Milliarden Euro.
Das von den Finanzämtern eingenommene Steuergeld, mit dem
unter anderem Schulen, Gesundheit, Öffentliche Sicherheit und
Ordnung, Umwelt sowie Sport und Kultur gefördert und finanziert
werden, verteilt sich auf Bund, Land und Kommunen.
Der Anteil des Landes Rheinland-Pfalz beträgt 13,64 Milliarden
Euro.
Steuerliche Corona-Hilfen
Um von der Corona-Pandemie wirtschaftlich in Not geratenen
Unternehmen und Bürgerinnen und Bürgern zu helfen, wurden
durch das Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg 2020 insgesamt
9.107 Maßnahmen getroffen:
· Herabsetzung von Steuervorauszahlungen: .... 6.841 Maßnahmen
(Einkommensteuer, Körperschaftsteuer sowie Sondervorauszahlun-
gen der Umsatzsteuer)
· Stundungen von Steuerzahlungen: ................. 2.159 Maßnahmen
(Einkommensteuer, Körperschaftsteuer und Umsatzsteuer)
· Vollstreckungsaufschübe: ................................... 107 Maßnahmen
(Einkommensteuer, Lohnsteuer, Körperschaftsteuer und Umsatz-
steuer)
Das Volumen dieser Maßnahmen belief sich auf insgesamt rund
63,8 Millionen Euro:
· Herabsetzung von Steuervorauszahlungen: rund 46,5 Millionen Euro
· Stundungen von Steuerzahlungen: ........ rund 16,6 Millionen Euro
· Vollstreckungsaufschübe: ................................. rund 732.000 Euro

Sonstige Mitteilungen

■ Energietipp der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz
Hydraulischer Abgleich der Heizungsanlage - wichtig für die
Effizienz
Oftmals wird bei einer Heizungsmodernisierung dem Fabrikat des
Kessels viel Bedeutung beigemessen. Tatsächlich ist aber die Quali-
tät von Installation und Regelung mindestens genauso wichtig für
die Effizienz des Heizungssystems. Nach Untersuchungen der Ver-
braucherzentrale sind zwei Drittel der Brennwertheizungen nicht
richtig eingestellt: Sie verbrauchen mehr Brennstoff als nötig. Insbe-
sondere wird nach der Umrüstung auf Brennwerttechnik der „hyd-
raulische Abgleich“ vernachlässigt - das ist die optimale Einstellung
der Durchflussmenge durch jeden einzelnen Heizkörper. Sie muss
jeweils auf das Rohrnetz, den Heizkörper und die Pumpe abge-
stimmt sein, sonst können Strömungsgeräusche auftreten oder die
Heizkörper werden ungleichmäßig warm.

Die Energieberatung der Verbraucherzentrale Rheinland-Pfalz bie-
tet die Möglichkeit eines ausführlichen Beratungsgesprächs zu den
Themen Heiztechnik und Heizungsoptimierung.
Die nächsten Beratungstermine der Energieberater finden wie folgt statt:
in Betzdorf am Mittwoch, 07.04.21, von 12.30 bis 16.15 Uhr.
in Altenkirchen am Donnerstag, den 25.03.21, von 12.00 - 18.00 Uhr.
Die Beratungen werden aktuell für alle Standorte telefonisch
durchgeführt. Die Beratung ist kostenfrei. Eine Terminvereinba-
rung ist dafür erforderlich unter 0800 / 60 75 600 (kostenlos).
Für weitere Informationen und einen kostenlosen Beratungs-
termin:
Energietelefon Rheinland-Pfalz: 0800 / 60 75 600 (kostenfrei)
montags von 9 bis 13 und 14 bis 18 Uhr,
dienstags und donnerstags von 10 bis 13 und 14 bis 17 Uhr.

■ Fit bleiben mit RV Fit
Neues Präventionsprogramm der Rentenversicherung erfolg-
reich gestartet
Seit Juli 2020 ist RV Fit am Start, ein neues kostenloses Präventi-
onsprogramm der Deutschen Rentenversicherung zu Bewegung,
Ernährung und Stressbewältigung. Neu ist auch der Weg zum
Angebot: Wer Interesse hat, kann sich auf www.rv-fit.de für das Trai-
ningsprogramm anmelden, ganz unkompliziert ohne Ärztliches
Attest.
Online Anmeldung kommt gut an
Gerade dieser einfache Zugang zu RV Fit kommt gut an: Seit
Beginn des neuen Programms ist das Interesse an Präventionsleis-
tungen deutlich gestiegen. Das ist gut so, denn Prävention lohnt
sich immer - gerade in Corona-Zeiten.
Bei ersten gesundheitlichen Problemen
RV Fit ist genau das Richtige bei ersten gesundheitlichen Proble-
men, um schnell wieder fit zu werden und sich im Berufsleben dau-
erhaft mehr Fitness und Gesundheit zu erhalten. Teilnehmen kann,
wer aktuell berufstätig ist und seit mindestens 6 Monaten arbeitet.
Das Beste dabei: Zuzahlungen sind nicht zu leisten und etwaige
Fahrkosten werden bezuschusst.
Wie läuft RV Fit ab?
RV Fit ist ein rund sechs monatiges Trainingsprogramm. Es beginnt
mit einer mehrtägigen, stationären oder ambulanten Einführung in
einer Reha-Klinik oder einem Reha-Zentrum. Gemeinsam mit Ärz-
ten und Trainern wird zunächst ein Trainingsplan erarbeitet und in
Gruppenschulungen geübt. Anschließend wird über drei Monate in
Gruppenkursen ein- bis zweimal in der Woche berufsbegleitend mit
Trainer weitertrainiert. Danach folgt für drei Monate ein selbständi-
ges Training, ebenfalls berufsbegleitend. Und zum Schluss gibt es
eine ganztägig ambulante oder drei Tage dauernde stationäre
Phase, um das Erlernte aufzufrischen.
Weitere Auskünfte gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung
Rhein-land-Pfalz, über das kostenfreie Servicetelefon unter 0800
1000 480 16 und im Internet unter www.drv-rlp.de

■ Die IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen
bietet 2021 Rechtsanwalts-Sprechtage für
Existenzgründer zum Thema Arbeitsrecht an

Im Vorfeld einer Existenzgründung tauchen verschiedene Fragen
auf, die genau betrachtet werden sollten. Hierzu zählt der Bereich
Recht.

Rother Straße 1, 57539 Roth
Telefon: 02682 964660

Ihr Partner für
Mietgeräte in der Region!
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Unsere Mitarbeiter freuen sich darauf, Sie
fachgerecht und kompetent zu beraten!

www.beyer-mietservice.de Mietgerätekatalog

kostenlose
Miethotline 0800 092 99 70
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Gemeinsam mit der Rechtsanwaltskammer Koblenz bietet das Starter-
zentrum der IHK-Regionalgeschäftsstelle Altenkirchen einen Rechtsan-
waltssprechtag am 15. April 2021 von 14:00 bis 16:00 Uhr für Existenz-
gründer an. Interessenten können ein Gespräch von etwa 60 Minuten
mit Rechtsanwältin Dr. Sandra Kind; Fachanwältin für Arbeitsrecht, füh-
ren und sich über rechtliche Fragen im Arbeitsrecht wie
• Vertragsgestaltung,
• Arbeitszeit- und Vergütungsmodelle,
• Kündigungsschutz usw.
informieren. Zur Vorbereitung sollte eine Liste mit rechtlichen Fragen
eingereicht werden. Diese Erstinformation ist kostenlos. Wichtig: Eine
Anmeldung bis zum 5. April 2021 ist unbedingt erforderlich.
Anmeldungen unter www.ihk-koblenz.de mit Eingabe der Nr. 4939648
im Suchfeld.
Bei Fragen zum Sprechtag wenden Sie sich gerne an Lars Lettau unter
der Rufnummer 02681/87897-12 oder per Mail an Lettau@koblenz.ihk.de

■ Einweihung des virtuellen
Gruppenraumes am 25.03.2021

„Gemeinsam leichter durchs Leben“ - dazu laden die Kontaktbüros Pfle-
geSelbsthilfe der WeKISS Westerburg und KISS Mainz des Paritäti-
schen Landesverbandes Rheinland-Pfalz/Saarland am 25.03.2021 um
15 Uhr ein. Im neuen Online-Café „WIRtuell“ wird Clowndoktor K.P. mit
einer Dosis Humor für ein fröhliches Miteinander sorgen. Eingeladen
sind pflegende An- und Zugehörige und alle, denen auf absehbare Zeit
eine Pflegesituation bevorsteht. Auch Fachpersonal aus dem Bereich
Pflege ist herzlich willkommen, den virtuellen Raum kennenzulernen.
Räume öffnen für Gemeinschaft - auch virtuell
„Wir wollen die Vorteile nutzen, die der virtuelle Raum aktuell bietet und
dazu ermutigen, hier Miteinander in Kontakt zu kommen und zu blei-
ben“, so kommentiert Carola Beck, pädagogische Mitarbeiterin im Kon-
taktbüro PflegeSelbsthilfe Mainz, das Pflegecafé WIRtuell. Gemein-
schaftlich wird mit den Cafégästen der virtuelle Raum erkundet und
ausprobiert. Welche Vorteile sehen die Teilnehmer*innen? Wo bedarf es
noch Übung? Sind weitere Treffen im Café gewünscht? Ausdrücklich
stellen die Kontaktbüros das Café dann PflegeSelbsthilfegruppen für
Treffen zur Verfügung. Den Kontaktbeschränkungen ein Schnippchen
schlagen und auch aktuell Gleichgesinnte finden - das soll nach der Phi-
losophie „Lachen verleiht der Seele Flügel“ von Clowndoktor K.P. ermög-
licht werden. Bewusst sind auch diejenigen eingeladen, für die Online-
Treffen noch nicht alltäglich sind. Auf dem Programm steht Begegnung
und Austausch mit den Mitarbeiter*innen der Kontaktbüros PflegeSelbst-
hilfe, die technische Erkundung des Cafés und humorvolle Einlagen mit
Clowndoktor K.P.
PflegeSelbsthilfe zur Entlastung: Weggemeinschaften statt Isolation
Menschen in PflegeSelbsthilfegruppen zusammenführen, Kontakte ver-
mitteln, informieren auch über Fördermöglichkeiten: Das sind die Aufga-
ben der Kontaktbüros PflegeSelbsthilfe, die zur Entlastung pflegender
Angehöriger vom Land Rheinland-Pfalz sowie den gesetzlichen und pri-
vaten Krankenkassen gefördert werden. Pflegende An- und Zugehörige
sind in der häuslichen Pflege häufig auf sich allein gestellt. Menschen,
die Betreuung oder Pflege bedürfen, sind aktuell von vielen Angeboten
abgeschnitten. Die Pandemie hat die Belastung für alle weiterhin ver-
schärft. Um Austausch und Begegnung auf Augenhöhe zu unterstützen,
initiieren und begleiten die Kontaktbüros PflegeSelbsthilfegruppen. Hier
können Selbsthilfegruppenmitglieder Erfahrungen teilen, Informationen
untereinander weitergeben und Entlastung und Verständnis finden. Es
entstehen Weggemeinschaften.
Die Anmeldung zur Veranstaltung ist erforderlich über https://www.
pflegeselbsthilfe-rlp.de/events/eroffnung-unseres-online-cafes-wirtuell-
mit-clowndoktor-k-p.
Clowndoktor K.P., eigentlich Klaus-Peter Wick, ist professionell ausgebil-
deter Clown und Theaterpädagoge. Er bietet u.a. Workshops und Coa-
chings an und ist als Clowndoktor aktiv.
https://www.akademie-wick.de/

■ Spiegel: „Klimaneutral unterwegs -
Rückenwind fürs Rad“

Registrierung für Kommunen zur Kampagne Stadtradeln startet am
10. März 2021 / Umweltministerium ermöglicht Landkreisen, Städ-
ten und Gemeinden in Rheinland-Pfalz erneut kostenfreie Teilnah-
me.
„Gerade auf das Konto des Verkehrssektors geht in Rheinland-Pfalz ein
erheblicher Anteil der Treibhausgasemissionen. Um unsere Klima-
schutzziele zu erreichen, fördern wir umweltfreundliche und
klimaschonende Mobilitätsformen im Alltag. So unterstützt das Umwelt-
ministerium auch in diesem Jahr in Kooperation mit dem Klima-Bündnis
rheinland-pfälzische Kommunen finanziell bei der Teilnahme an der Kli-
maschutzkampagne Stadtradeln“, sagte Staatsministerin Anne Spiegel.
Ab heute können sich Städte und Gemeinden für die Teilnahme regist-
rieren.
Radfahren hält fit, stärkt das Immunsystem und schützt Umwelt und
Klima.
Deshalb ruft Ministerin Spiegel zur Teilnahme auf: „Nutzen Sie - sofern
möglich - auf dem Weg zur Arbeit, zum Einkaufen oder zur Schule das
Fahrrad. Zahlreiche Städte und Gemeinden sind wieder dabei und wir

alle setzen gemeinsam in digitalen Teams ein Zeichen für mehr Radver-
kehr und Klimaschutz.“
Stadtradeln 2021: Umweltministerium unterstützt die Kampagne
mit 70.000 Euro
Beim Stadtradeln treten Kommunalpolitikerinnen und -politiker sowie
Bürgerinnen und Bürger gemeinsam in die Pedale und radeln an jeweils
21 Tagen zwischen Mai und September um die Wette. Das Umweltminis-
terium unterstützt auch in diesem Jahr die kostenfreie Teilnahme von
Kommunen mit 70.000 Euro. 2020 nahmen 62 Landkreise, Städte und
Gemeinden in Rheinland-Pfalz am Stadtradeln teil. Durch die Koopera-
tion zwischen Klima-Bündnis und Umweltministerium konnte die Zahl der
teilnehmenden Kommunen im Land im Vergleich zum Jahr 2019 damit
nahezu verdoppelt werden.
„Die Vorteile des Gemeinschaftsprojekts liegen auf der Hand: Gemein-
sam und niedrigschwellig treten wir für mehr Radförderung, Klimaschutz
und Lebensqualität an - dabei kann sich jede und jeder selbst von den
Vorteilen des Radfahrens überzeugen“, erklärte Spiegel abschließend.
Hintergrund Stadtradeln:
Mit seinem internationalen Wettbewerb Stadtradeln lädt das Klima-
Bündnis alle Bürgerinnen und Bürger sowie Mitglieder der Kommunal-
parlamente ein, in die Pedale zu treten. In Teams sollen an 21 zusam-
menhängenden Tagen zwischen Mai und September möglichst viele
Fahrradkilometer für die teilnehmende Kommune gesammelt werden.
Das Umweltministerium Rheinland-Pfalz ermöglicht auch in diesem Jahr
die kostenfreie Teilnahme für Kommunen so lange, bis der Gesamtbe-
trag in Höhe von jährlich 70.000 Euro ausgeschöpft ist. Es wird das Ein-
gangsdatum der Anmeldung beim Klima-Bündnis berücksichtigt.
Interessierte Kommunen können sich ab sofort anmelden unter https://
www.stadtradeln.de/anmelden

■ Lewentz: Land unterstützt Feuerwehren
mit acht Millionen Euro

In der ersten Förderrunde 2021 steht ein Bewilligungsrahmen von acht
Millionen Euro für kommunale Bau- und Beschaffungsmaßnahmen der
Feuerwehren zur Verfügung.
Das teilte Innenminister Roger Lewentz mit. Landesweit werden aus die-
sem Budget 18 Neu-, Um- und Erweiterungsbaumaßnahmen an Feuer-
wehrhäusern sowie 81 Beschaffungen von Feuerwehreinsatzfahrzeugen
gefördert. In der zweiten Jahreshälfte wird eine weitere Förderrunde fol-
gen.
„Das Wirken der ehrenamtlichen Einsatzkräfte in den rheinland-pfälzi-
schen
Feuerwehren ist für die Gesellschaft von unschätzbarem Wert und ein
zentrales Element der Gefahrenabwehr in unserem Land. Investitionen
in die Feuerwehr kommen allen Bürgerinnen und Bürgern des Landes
im Ernstfall zugute“, so Lewentz.
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Geschäftsanzeigen online aufgeben: anzeigen.wittich.de

Hainstraße 2
57587 Birken-Honigsessen

Telefon: 02742/969140
Mobil: 0151/15266100
m.heinze@heinzebedachungen.de

Ob steil, ob fla
ch,

wir sind vom Fa
ch.

Dacheindeckungen
Fassadenverkleidung
Flachdachabdichtung

Aufdachdämmung und
Wärmedämmung
nach EnEV
Klempnerarbeiten

Telefon: 02682 95210
In Au, Hammer Straße 6

Für großartiges Handeln DANKE sagen
Liebe Mitarbeiter*innen, ein Jahr lang habt ihr mehr als
nur durchgehalten. Ihr habt strengste Hygieneregeln
eingehalten, keine Treffen untereinander, Teildienste
übernommen, damit ältere Menschen wenige Kontakte
haben. Ihr habt viel Disziplin gezeigt mit ERFOLG!

Dafür ein herzliches Dankeschön von Eurer Gonda

Die Fa. AVASoL gmbH,
Konrad-Adenauer-Straße 127 in niederfischbach

Die AVASoL gmbH agiert als Generalübernehmer und bietet u.a.
schlüsselfertige PV-Systeme zum Festpreis an. Es handelt sich
um eine recht junge Firma, die sich aus einem Firmenverbund als
neues Profitcenter mit sehr erfahrenen Akteuren entwickelt hat.
Herr Dipl.-Ingenieur Hartmut Müller und Herr Udo Nocera, M.
Eng., bilden durch jahrelange Erfahrung im Bereich Erneuerbare
Energien das kompetente Team der Fa. AVASOL GmbH.
Herr Dipl.-Ing. Hartmut Müller ist seit 20 Jahren im Bereich Erneu-
erbare Energien tätig und hat als Interimsmanager für namhafte
Unternehmen und in Eigenregie bereits mehr als 1 MW im Bereich
Windkraft und Photovoltaik schlüsselfertig errichtet.
Herr Udo Nocera, M. Eng. Photovoltaik und Brandschutz, von
der Hochschule Kaiserslautern öffentlich-rechtlich zertifizierter
Sachverständiger, hat in den letzten 10 Jahren bereits mehr
als 100 Photovoltaikanlagen schlüsselfertig errichtet und ist als
Gutachterbüro u.a. im Bereich Photovoltaik und Brandschutz
zugelassen und tätig.
Die AVASOL GmbH stellt höchste Anforderungen an die verwende-
ten Komponenten, hinsichtlich Haltbarkeit, Leistungsfähigkeit und
langjährigen Garantien, sodass für den Kunden das wirtschaftlichs-
te Angebot erstellt werden kann. Es werden keine „Billigprodukte“
verbaut. Ebenso wird größter Wert auf die Auswahl von Koopera-
tionspartnern im Bereich der Elektrik und Bauausführung gelegt.
Im Bereich Photovoltaik, E-Mobilität, Speicherung und spezifischer
Lüftungs- und Heizsysteme, unter Ausnutzung aller Förderprogramme
und modernster, integrierter Monitoringsysteme, haben Kunden mit
der Fa. AVASOL GmbH einen starken und kompetenten Ansprech-
partner. Profitieren Sie von den Leistungen der AVASOL GmbH!

- Anzeige -Wissen, was bleibt!
VWA informiert online über Studiengänge

Die Verwaltungs- und Wirtschafts-Akademie (VWA) Koblenz
bietet Studiengänge für Interessierte mit oder ohne Abitur.
Das duale Studium nach dem Mittelrhein-Modell ermöglicht
sogar während einer klassischen beruflichen Ausbildung den
Abschluss zum/zur Betriebswirt/in (VWA).
Am Freitag, 26.03.2021, 15.00 Uhr findet eine Info-Veranstal-
tung statt.
Teilnahme online über gotomeeting, Meeting-ID: 450-981-021.
Weitere Info unter www.vwa-koblenz.de.

- Anzeige -

Warum stellt Hachenburger genau jetzt
auf ein neues Flaschengebinde um?

Hachenburg. Die Westerwald-Brauerei hat mit hohen Investitio-
nen die Brauerei zukunftsfest gemacht und ein komplett neues
Flaschengebinde mit neuem Kasten auf den Markt gebracht: die
neue Hachenburger Drittel – so nennen die Hachenburger Brau-
er ihre neue 0,33 Liter-Flasche im 20er-Kasten – die künftig die
Bügelflasche ersetzen wird.

„Gut für die Umwelt und gut für die Mitarbeiter“, so ist es auf den
Werbemitteln bei der Einführung des neuen Flaschengebindes
zu lesen. Aber was genau steckt dahinter?

„Unsere Bügelflasche konnten wir in unserer eigenen Flaschen-
füllerei in Hachenburg nicht selbst abfüllen“, erklärt Florian Wis-
ser, Leiter der Abfülltechnik, „somit musste das Bier, das Leergut
und auch das Vollgut für jede Abfüllung zu einer befreundeten
Brauerei transportiert werden. Das entfällt nun, da wir die neue
Drittel selbst abfüllen können. Das spart rund 1.000 LKW-Fahrten
pro Jahr und entspricht einer Strecke, die etwa 1,25 Mal um die
Erde reicht.“ Die Brauerei nutzt übrigens zu 100 % Ökostrom aus
regenerativen Energiequellen von MANN-Energie aus Langen-
bach im Westerwald.

Dass durch die eigene Abfüllung auch Arbeitsplätze gesichert
werden können, klingt einleuchtend. Die Auslastung der eigenen
Flaschenfüllerei gestaltet sich effizienter. Bereits drei Auszubil-
dende konnten im Vorjahr übernommen werden und stärken nun
das Team der Abfülltechnik.

„Der ein oder andere aus der Branche hielt mich für verrückt, in
Zeiten des Lockdowns so viel Geld in ein neues Flaschengebinde
zu investieren“, so Brauereichef Jens Geimer. „Bei allen Investi-
tionen ist unser Grundgedanke jedoch immer die Stärkung des
Brauerei-Standortes Hachenburg und Senkung von Emissionen,
insbesondere durch höhere Energieeffizienz und Nachhaltigkeit.
Denn wir haben ein Ziel: 2030 sind wir klimaneutral.“

Auch bei der Etikettenausstattung wird auf Umweltaspekte ge-
achtet – diese werden bei einer Druckerei aus der Heimatregi-
on auf Papier gedruckt, das zu 100 % aus recyceltem Altpapier
besteht. „Wir sind froh, dass wir die Gebindeumstellung so rei-
bungslos vollziehen konnten,“ erklärt Braumeister Maik Grün,
„denn das macht uns in der gesamten Brau- und Abfülltechnik
noch flexibler.“

Die neue Hachenburger Dritte wird derzeit im kompletten geogra-
fischen Westerwald und den angrenzenden Regionen distribuiert
und wird schon bald überall verfügbar sein.

- Anzeige -
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Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien

Alle Fächer, alle Klassen
Flexible Zeitwahl

Sprachkurse für Erwachsene

Probleme in Mathe f. Oberstufe? Rufen Sie uns an

Tel:(02742) 967511 www.bsb-wissen.de

Jetzt
auch
online
oder

vor Ort!

Kaufe: Pelze, Orienttepp., Ölgem.,
Schmuck, Uhren, Porzell., Zinn,
Kristall, Münzen, Instrumente,
Schreib- und Nähmasch., Tel.:
0162/8971806 o. 02151/4162805

Sofort Bargeld für Pelze,
Porzellan, Bilder, Näh-/Schreibma-
schinen, LP‘s, Teppiche, Puppen,
Bekleidung, u.v.m., Frau Braun,
Tel.: 0177/3672521

SonStigeS

Tony Automobile: Wir kaufen alle

Fahrzeuge in jedem Zustand. Tel.:

0177/6051102

Wir kaufen Wohnmobile +

Wohnwagen. Tel.: 03944/36160

www.wm-aw.de

€ Auto für Export ges. Zahle
über Wert. Kaufe alle Kfz, Diesel/
Ben., auch Motorschaden. TÜV/km
Stand egal. Tel.: 0175/8885451

Auto für Export gesucht kaufe alle
PKWs, LKWs, Diesel und Benziner,
auch mit allem Schäden. Tel.:
0261/20829883, 0173/3222594

Achtung Höchstpreise! Kaufe Pkw,
Lkw, Baumaschinen und Traktoren
in jedem Zustand, sof. Bargeld.
Auto-Export Schröder, Bruchweg
37, 56242 Selters, Tel.: 02626/
1341, 0178/6269000

Top Ford Kuga TDCI Kat
Automatik „Trend“, 2. Hd., 110 kW,
Diesel, Euro 6, Mod. 2016 (10/
2015), Allrad, Navi, Start/Stop,
Parktr., ABS, Klima, eFH, AHK,
168 Tkm, jed. Insp.!, 8-fach ber. auf
ALU, weiß, super gepfl. Fzg.,
10.800 €. Tel.: 0171/3114259

Top-Ford-Transit-TDCI-Cut-
Diesel aus 1. Hd., LKW geschl.
Kasten, 63 kW, grüne Plak., Bj.
7/2009, 131 Tkm, scheckh. gepf.,
jede Insp., TÜV 10/2022, mit Werk-
stattausst./Regalen, eFH, ABS,
Stereo, ZV, weiß, 8-fach ber. a. F.,
super gepfl. Fzg., 5.700 €. KFZ
Sutorius, Tel.: 0171/3114259

kFZ-markt

Suche zuverl. Putzhilfe auf
Minijob-Basis, für Priv.-Haushalt, in
Birken-Honigsessen, 4 Std./Woche.
Tel.: 0160/91522984

Stellenmarkt

Wohnung, in Mammelzen, ca.
100 qm, ab 1. Juni zu verm., die
EG-Whg. hat eine gr. Kü., Wohn-
Esszimmer, 2 Schlafr., Bad mit
Wanne und bodengleicher Du.,
Kellerr., die Garage ist im Haus,
interessiert? Wir freuen uns auf
Ihren Anruf. Tel.: 02681/5249

VERmiEtung

Mehrparteienhaus mit min. 3
Wohneinheiten gesucht. Gerne
auch renovierungsbedürftige Immo-
bilien. Angebote bitte an: Andreas
Hester, Tel.: 02742/911064, Mobil:
0151/58387444,
www.immobilien-hester.de

ImmobIlIenmarkt

Kleinanzeigen
Günstig und lokal.

ab
7,80 €

Telefonisch aufgeben:

02624 911-0
oder online buchen:

anzeigen.wittich.de

Bitte beachten Sie beim Ausfüllen dieses Bestellscheins, dass hinter jedem Wort und hinter jedem Satzzei-
chen ein Kästchen als Zwischenraum freibleiben muss. Kürzungen behält sich der Verlag vor. Annahme-
schluss ist jeweils 13.00 Uhr des angegebenen Wochentages.

Rubrik gilt nur für Kleinanzeigen. Nicht für Familienanzeigen (z.B. Danksagungen, Grüße usw.).

Bis 10 mm
Anzeigenhöhe

7,80 €
inkl. MwSt.

Jede weitere
Zeile zusätzlich

1,50 €
inkl. MwSt.

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE2301200000066873
Ich/wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag re-
sultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/
weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belas-
teten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Ihre hiermit übermittelten Daten werden nur zur Erfüllung des Auftrages verwendet und gem. den gesetzlichen Vorschriften
gespeichert. Ihre Anzeige ist auch über den Erscheinungstag hinaus in unserem Online-Portal zu finden.

Name/Vorname: Straße/Nr: PLZ/Ort:

Datum/Unterschrift: Telefon: Kreditinstitut:

IBAN: DE

Coupon senden an:
LINUS WITTICH Medien KG - Postfach 1451, 56195 Höhr-Grenzhausen oder per Fax: 02624 /911-115

Rechnung per Mail an:

 Rahmen 2,50 € pro Ausgabe  Farbe 2,50 € pro Ausgabe
 Chiffre 6,50 € bei Zusendung  magenta  gelb  cyan

Zusätzliche Optionen:
Nocheinfacheronline buchen!anzeigen.wittich.de

Bankverbindung bitte unbedingt angeben.

Hiermit bestelle ich unter Zugrundelegung der geltenden AGB, anzusehen www.wittich.de, in der Ausgabe

Wissen die obige Kleinanzeige (AS = Montag – bei Vorverlegung durch Feiertage 1 Tag früher).

 Kirchen (AS Mo.)  Daaden-Herdorf (AS Mi.)  Hamm (AS Mo.)
 Altenkirchen (AS Mo.)  Gebhardshain (AS Mo.)  Betzdorf (AS Mo.)
 Hachenburg (AS Di.)

Jede weitere Ausgabe zum halben Preis:
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www.dr-schmidt-bovendeert.de/ratgeber/wohnen-im-alter
Telefon: 02661-1336

... seit über 35 Jahren Ihr Partner für Immobilien

Wir suchen dringend
• Einfamilienhäuser, Reihenhäuser
und Doppelhaushälften

• Mehrfamilienhäuser und Grundstücke
• Gewerbeobjekte
für vorgemerkte, geprüfte Kunden!

Kostenfreie

Ratgeber anfordern!
WOHNEN IM ALTER Ist Ihnen Ihre Immobilie zu groß geworden?
Wann ist der ideale Zeitpunkt, seine Immobilie zu verkaufen?
Unser kostenloser Ratgeber zum Thema Wohnen im Alter hilft
Ihnen weiter. Einfach online unverbindlich und kostenlos anfordern.

Kaufen · Verkaufen · Vermietung · Mietgesuche Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

SchöneWohnung zu vermieten
in Mittelhof, 4 ZKB, 100 qm, G-WC, Balkon,

Zentralheizung, Erstbezug.
Telefon: 0151/18474272

•

Bender & Bender Immobilien Gruppe

Immobilienwelt
Vermieten · Mietgesuche · Kaufen · Verkaufen
Anzeige aufgeben: anzeigen.wittich.de

Makler ersparen Aufwand und Zeit
Eine Immobilie zu verkaufen
kann eine nervenaufreibende
und aufwendige Angelegenheit
sein. Es geht um hohe Geldbe-
träge – und der Verkaufsprozess
ist eine komplexe Transaktion,
die Laien schnell überfordert.
Daher bietet es sich an, den
Verkauf einer Immobilie nicht
allein zu bewältigen, sondern

einen Experten damit zu be-
auftragen. Ein Immobilienprofi
erspart im Verkaufsprozess mit
seiner Expertise viel Zeit, Auf-
wand und jede Menge Nerven.
Aus der Zeitung, über Bekannte
und im Internet findet man ge-
prüfte Makler, die am besten
auf das Verkaufsvorhaben in der
Region spezialisiert sind.

Häufig Mängel
beim Mehrfamilienhausbau
Beim Mehrfamilienhausbau
treten seit Jahren die immer
gleichen Baumängel auf. Das
zeigt eine neue Untersuchung
des Bauherren-Schutzbund e.V.
(BSB) und des Instituts für Bau-
forschung (IfB).
Wohnungskäufer sollten ge-
nau hinschauen, denn häufig
erwachsen aus kleinen Fehlern
teure Folgeschäden.
„Viele Mängel werden durch
eine Bauausführung verursacht,
die nicht den anerkannten Re-
geln der Technik entspricht
oder vom Vertrag abweicht“,
sagt BSB-Geschäftsführer Flo-

rian Becker. In diesem Fall ha-
ben Wohnungskäufer Anspruch
auf Mängelbeseitigung. Wichtig
ist, dass die Mängel frühzeitig
erkannt werden, damit Folge-
schäden nicht erst nach der
Abnahme sichtbar werden und
die Käufer auf den Kosten sit-
zen bleiben. „Auch Fehler in der
Planung, der Koordination und
der Bauüberwachung können
schwere Schäden verursachen,
die erhebliche Kosten nach sich
ziehen.“ Verbrauchern empfiehlt
Becker deshalb, sich Sachver-
ständigenunterstützung an die
Seite zu holen.

Die Bauaubnahme
Bauverträge sind Werkverträ-
ge. Laut BGB ist der Bauherr
als Besteller der Werkleistung
verpflichtet, das vertragsmäßig
hergestellte Werk abzunehmen.
Gleichzeitig ist die Abnahme
sein gutes Recht, denn so kann
er überprüfen, ob die Werkleis-
tung wie vereinbart erbracht
wurde. Die Bauabnahme ist
also eine einseitige Erklärung
des Bauherrn. Sie bedeutet,
dass der Bauherr die vom Bau-
unternehmer erbrachte Werk-
leistung entgegennimmt und
zugleich als im Wesentlichen

fertiggestellt und mangelfrei
billigt. Er bestätigt damit, dass
das übergebene Objekt so wie
vertraglich vereinbart herge-
stellt ist. Der Bauherr kann die
Abnahme selbst erklären oder
einen Dritten bevollmächtigen.
Die Erklärung durch einen Drit-
ten, der nicht vom Bauherrn
bevollmächtigt ist, muss dieser
grundsätzlich nicht gegen sich
gelten lassen. So verfügen etwa
Bauleiter oder bauüberwachen-
der Architekt nicht ohne Wei-
teres über eine derartige Voll-
macht. Quelle BSB

Bauherren erwarten
mehr Unterstützung
Aktuelle Untersuchungen zei-
gen: Der private Haus- und
Wohnungsbau muss eine feste
Säule in jedem nachhaltigen po-
litischen Wohnungsbaukonzept
sein. Trotzdem fällt die staatli-
che Unterstützung bei der Ei-
genheimbildung aktuell gering
aus. Das Baukindergeld läuft
aus, eine langfristige Strategie
zur Förderung für selbstnutzen-
de Wohneigentümer ist aktuell
nicht erkennbar. Angehende
Bauherren und Wohnungskäufer

stehen vor einer schwierigen Zu-
kunft. Bauland bleibt knapp, die
baulichen Anforderungen und
Kosten steigen und vor allem
Wohnungskäufer sind mit einer
ungeklärten Rechtslage kon-
frontiert. In einer Umfrage des
BSB sprechen sich 88 Prozent
der Befragten für eine bessere
Förderung beim energetischen
Bauen aus. 86 Prozent wün-
schen sich mehr Möglichkeiten
für steuerliche Abschreibungen.

Quelle: BSB

Kaufvertrag und Notartermin
Immobilienkaufverträge werden
grundsätzlich notariell abgewi-
ckelt. Der Notar ist nicht partei-
isch und erläutert beiden Seiten
die Feinheiten des Kaufvertrags.
Als Verkäufer sollte ein jeder da-
rauf bestehen, dass der Käufer
eine Finanzierungsbestätigung
oder einen Kapitalnachweis
vorlegt. Ein Vertrag ist schnell
unterschrieben, doch wenn sich
später herausstellt, dass der
Käufer nicht zahlen kann, muss
der Vertrag oft rückabgewickelt

werden. Nachdem beide Seiten
den Notarvertrag unterschrie-
ben haben, lässt der Notar eine
Auflassungsvormerkung – eine
Art bindende Reservierung –
im Grundbuch eintragen. Erst
danach tätigt der Käufer die
Zahlung. Wenn der Kaufpreis
gezahlt ist, kümmert sich der
Notar um die endgültige Um-
schreibung des Eigentums und
die Änderung des Grundbuch-
eintrags. Nun ist die Immobilie
erfolgreich verkauft.
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„Erschummelte“ Diagnosen
können sich bitter rächen
Wer sich aufgrund einer Krank-
heit vom Tragen eines Mund-
und Nasenschutzes im Rahmen
der Corona-Maßnahmen befrei-
en lassen möchte, braucht dazu
die konkrete ärztliche Diagnose
eines Krankheitsbildes. Dies
stellte das Verwaltungsgericht
Würzburg in einem Beschluss
vom 16. September 2020 fest
(AZ Nr. W 8 E 20.1301). Wer sich
ein solches Attest bei seinem
Arzt besorgt, ohne dass die dort
festgestellte Erkrankung vor-
liegt, handelt nicht nur rechts-
widrig, sondern könnte später
teuer für diese „Gefälligkeit“
bezahlen. Das Verwaltungsge-
richt Würzburg weist in seiner
Beschlussbegründung explizit
darauf hin, dass die Pflicht zur
konkreten Diagnose pauschale
„Gefälligkeitsatteste“ verhin-
dern soll. Wer nun hingeht und
seinen Arzt bittet, er möge doch
eine vorhandene leichte Erkran-
kung für ein Befreiungsattest
„aufbauschen“ oder gar eine
Erkrankung angeben, die gar
nicht vorliegt, handelt nicht nur

gesetzeswidrig, sondern kann
sich damit auch für eine späte-
re Inanspruchnahme etwa einer
Berufsunfähigkeitsversicherung
selbst ein Bein stellen.
Die Arbeitsgemeinschaft Ver-
sicherungsrecht warnt ein-
dringlich davor, solche „Deals“
einzufädeln oder sich darauf
einzulassen. Ein solches Gefäl-
ligkeitsattest zur Befreiung von
der Maskenpflicht lohne sich
in keinem Fall, hebt Sven-Wulf
Schöller, Fachanwalt für Ver-
sicherungsrecht hervor, „ganz
abgesehen davon, dass die Ein-
reichung von unrichtigen Rech-
nungen und Angabe falscher
Erklärungen Versicherungsbe-
trug ist und der ist bekanntlich
strafbar!“, wie der Rechtanwalt
betont. Darüber hinaus haben
sowohl Ladengeschäfte als
auch Restaurantbetriebe oder
Betreiber öffentlicher Verkehrs-
mittel weiterhin das Hausrecht
und müssen ein Attest zur Be-
freiung von der Maskenpflicht
nicht akzeptieren.

AG Versicherungsrecht

Foto: Pixabay

rundum gut beraten §€

Wilhelmstraße 18 · 57610 Altenkirchen · Telefon: 02681/9833-0 · Fax: 02681/9833-55
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Rechtsanwalt
Heinz H. Schneider

FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Bernd Koch

FA für Arbeitsrecht
FA für Familienrecht

Rechtsanwalt
Jochen Alfes

FA für Arbeitsrecht
FA für Verkehrsrecht

ADAC-Vertragsanwalt

Rechtsanwalt
Clemens Storbeck

FA für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Rechtsanwalt
Daniel Wisser

Tätigkeitsschwerpunkt
Arbeits- u. Erbrecht

Rechtsanwältin
Sabine Drews

FA für Familienrecht

Nötigung kann teuer werden
Der „Klassiker“ einer Nötigung
im Straßenverkehr: Ein ande-
rer Verkehrsteilnehmer fährt mit
hoher Geschwindigkeit auf der
Autobahn auf das eigene Fahr-
zeug auf und betätigt dann noch
die Lichthupe. Eine Nötigung
ist laut Strafgesetzbuch (StGB)
immer dann gegeben, wenn
man andere Verkehrsteilnehmer
mit verkehrswidrigem Verhalten
vorsätzlich unter Druck setzt
und sie aus Angst zu einem
bestimmten Verhalten zwingt.
„Die Nötigung kann sowohl mit
physischer oder psychischer
Gewalt als auch durch Drohung
mit einem empfindlichen Übel
begangen werden“, ergänzt An-
walt Frank Preidel. Von der Geld-

strafe über den zeitweisen oder
dauerhaften Entzug der Fahrer-
laubnis bis hin zur Freiheitsstra-
fe in besonders schweren Fällen
ist bei einer Verurteilung wegen
Nötigung alles möglich.
Zur Nötigung im Straßenverkehr
zählen:
• Sehr dichtes Auffahren/Drän-

geln auf der Autobahn
• Grundloses Ausbremsen/

Schneiden eines anderen Ver-
kehrsteilnehmers

• Behinderung beim Überholen,
etwa wenn man die Überhol-
spur absichtlich durch das
Fahren mit äußerst niedriger
Geschwindigkeit versperrt

• Zuparken oder Blockieren ei-
nes Parkplatzes djd

Strom- und Gasverträge
mit Bonus lohnen nicht immer
Wer schon einmal den Strom-
oder Gasanbieter gewechselt
hat, weiß: Viele Anbieter locken
neue Kunden mit dem Zauber-
wort „Bonus“. Die Varianten
sind vielfältig. „Neukundenbo-
nus, Willkommensbonus, Treue-
bonus oder Sofortbonus“, zählt
Max Müller, Fachberater Ener-
gierecht der Verbraucherzent-
rale, gängige Modelle am Markt
auf. Was genau sich dahinter
verbirgt, regeln viele Anbieter in
ihren Allgemeinen Geschäftsbe-
dingungen (AGB) – dem soge-
nannten Kleingedruckten. Erst
beim Blick in die AGB wird klar,
wann welcher Betrag ausge-
zahlt oder verrechnet wird und
welche Voraussetzungen hierfür
erfüllt sein müssen. Nicht selten
entwickelt sich bei einer Kün-
digung Streit um die Frage, ob
und in welchem Umfang oder

wann der Bonus ausgezahlt
werden muss. „Bei Verträgen
mit hohem Bonus sparen Ver-
braucherinnen und Verbraucher
meist nur im ersten Jahr“, so
Müller. „Ab dem zweiten Jahr
sind die Tarife fast immer teu-
rer als verbraucherfreundliche
Angebote, meist sogar teurer
als die Tarife der Grundversor-
gung.“ Auf Preisvergleichspor-
talen im Internet wird der Bonus
in der Darstellung der Jahres-
oder Monatskosten abgezogen
und verhindert so einen transpa-
renten Blick auf die eigentlichen
Verbrauchs- und Grundkosten
eines angebotenen Stromtarifs.
Wer seinen Versorger wechseln
möchte oder Probleme beim
Wechsel oder mit Bonuszah-
lungen hat, kann sich bei der
Verbrauchzentrale unabhängig
beraten lassen. vz-rlp
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Cookies sind Sache der Einstellung

„Unsere Seite nutzt Cookies,
um Ihnen ein optimales Surfer-
lebnis zu bieten“ – solche oder
ähnliche Sätze erscheinen beim
Öffnen einer Webseite. Diese In-
formation reicht nach einer Ent-
scheidung des Bundesgerichts-
hofs (Az. I ZR 7/16) in vielen
Fällen nicht aus. Für alle nicht
notwendigen Cookies müssen
die Webseitenbetreiber eine Ein-
willigung der Nutzerinnen und
Nutzer einholen. Nutzer müs-
sen eine aktive und informierte
Auswahl dieser Cookies zum
Beispiel durch ein Kreuz oder
einen Haken treffen. Es genügt
nicht, voreingestellte Cookies
bloß zu bestätigen. Die Verbrau-
cherzentrale Rheinland-Pfalz
nimmt Cookie-Banner unter die

Lupe und mahnt Verstöße ab.
Werden Cookies für Marketing-
zwecke genutzt, beispielsweise
um den Nutzern personalisierte
Werbung anzeigen zu können,
ist eine vorherige Einwilligung
erforderlich – ebenso bei Sta-
tistik- und Analyse-Cookies, die
Informationen über die Verwen-
dung der Webseite sammeln.
Keine Einwilligung wird für
Cookies benötigt, die für die
Funktionalität der Webseite not-
wendig sind. Das sind etwa die
vom Verbraucher gespeicherten
Anmeldeinformationen beim
Log-In oder die Speicherung
der Produkte im Warenkorb.
Häkchen oder Schieberegler
für diese Kategorie sind oftmals
voreingestellt und können auch
nicht abgewählt werden.
Die Verbraucherzentrale rät,
möglichst nur technisch not-
wendige Cookies zu akzeptie-
ren und gesetzte Cookies min-
destens einmal im Monat zu
löschen. Das ist meist über die
Datenschutzeinstellungen des
Browsers möglich.

vz-rlp

Foto: dji

Illegale Straßenrennen

Illegale Kraftfahrzeugrennen im
Straßenverkehr sind kein Ka-
valiersdelikt, sondern können
sogar das Leben anderer, un-
beteiligter Verkehrsteilnehmer
gefährden. Seit einer Gesetzes-
novelle ist die Teilnahme eine
Straftat, für die bis zu zehn Jah-
re Haft drohen. Zudem kann die
Haftpflichtversicherung Aus-
zahlungen an Geschädigte vom
Verursacher zurückfordern.
Prinzipiell ist jedes Rennen mit
Autos, Motorrädern oder ande-
ren Kraftfahrzeugen im öffentli-
chen Straßenverkehr verboten,
solange keine Erlaubnis durch
die Stadt oder Gemeinde vor-
liegt. Hierzu gehört, dass die
Teilnehmer schneller als durch
das Tempolimit erlaubt fahren
und mit höherer Geschwindig-
keit als dem allgemeinen Ver-
kehr, der Sicht und dem Wetter
angemessen. Ob die technisch
mögliche Höchstgeschwindig-
keit des Kraftfahrzeugs erreicht
wird, spielt hingegen keine Rol-
le. Auch die spontane Durch-
führung ohne vorherige Abspra-
che schließt ein Rennen nicht

aus. Ob es zu einer konkreten
Gefahrensituation kommt, ist für
das Verbot unerheblich.
Bereits für die einfache Teilnah-
me an einem illegalen Straßen-
rennen ist mit bis zu zwei Jah-
ren Freiheitsstrafe oder einer
Geldstrafe zu rechnen. Darüber
hinaus sind auch höhere Strafen
möglich. Wurde beispielsweise
ein anderer Mensch in seiner Un-
versehrtheit oder aber Gegen-
stände von besonderem Wert
gefährdet, kann das mit bis zu
fünf Jahren Haft geahndet wer-
den. Unter anderem falls durch
den Fahrer ein fremder Mensch
gesundheitlich schwer geschä-
digt oder gar getötet wurde, dro-
hen bis zu zehn Jahre Freiheits-
strafe. Zudem wird in allen Fällen
die Fahrerlaubnis entzogen und
eine Sperrfrist verhängt. Inner-
halb dieser Zeit kann der Fahrer
den Führerschein nicht wieder
erwerben. Im Zweifelsfall sollten
Sie sich von einer Rechtsanwäl-
tin oder einem Rechtsanwalt be-
raten lassen.

Schleswig-Holsteinische
Rechtsanwaltskammer

Foto: G. Altmann
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8 Anwälte mit 5 Fachanwaltschaften für
Familien-,Insolvenz-,Arbeits,-Verkehrsrecht,
Miet- und Wohnungseigentumsrecht.

RECHTSANWÄLTE· FACHANWÄLTE
ORTMÜLLER· MEISSENBURG & RÖDDER Molzbergstr.1|57518 Betzdorf|Tel. 027419340-0

kanzlei@rae.ortmueller.de|www.rae-ortmueller.de

Familien-,Insolvenz-,Arbeits,-V

www.rae-ortmueller.de
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Riegel vor Schlüsseldienst-Abzocke
Mitte Januar endete ein Pro-
zess, in dessen Verlauf der Bun-
desgerichtshof (BGH) bestätigt
hat: Wenn Schlüsselnotdienste
die Notsituation von Verbrau-
cherinnen und Verbrauchern mit
weit überzogenen Rechnungen
ausnutzen, ist das Wucher.
Die Verbraucherzentralen be-
grüßen dieses Urteil, denn es
dürfte Signalwirkung haben und
zumindest das Vorgehen gegen

kriminelle Firmen vereinfachen.
Das Urteil geht auf ein Verfahren
beim Landgericht Kleve (Az: 118
KLs 1/20, Urteil v. 14.01.2021.)
zurück. Dort fand in den letzten
Jahren ein Prozess gegen die
Betreiber eines Schlüsselnot-
dienst-Netzwerks statt. Dieser
führte Mitte Januar zu einer Ver-
urteilung wegen gewerbsmäßi-
gen Bandenbetrugs, Steuerhin-
terziehung und Wuchers. vz-rlp
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www.Willenweber.com
Alu-Terrassenüberdachungen, Markisen-Neubespannungen / Motornachrüstung,
Haustürvordächer, Verglasungen, Plexiglas-Stegdoppelplatten u. Verlegematerial

Betzdorf
Burgstr. 33
(02741/27878

Umzüge
• Fachgerechte Möbel-Montage und -Demontage
• Küchen-Auf- und -Abbau
• Festpreisgarantie
• Kostenlose Angebotserstellung

• Tischlerei

• Innenausbau

• Küchenmontagen

• Entrümpelungen

02682/3344

Ihr starker Partner für Traumimmobilien in:
Kanada u. Deutschland

www.Held-Immobilienwerte.de
www.Held-Kanada-Immobilien.de
Dipl.-Kfm. Klaus-Peter Held
Mobil: 0170-9988979

hoffmannküchen- GmbH

Ulf Hausmann & Ralf Eitelberg

DUNS TA B Z UG

Beratung | Planung | Verkauf | Montage

Auf der Rotbitz 16 (an der L 267) • 57614 Niederwambach-Breibach
Ralf Eitelberg 02681/9825 - 110 • Ulf Hausmann 111 • Kim Marenbach 112

kuechen-hoffmann.cAlles aus einer Hand kuechen-hoffmann.com

Bauen und Wohnen

Wechsel zu Ökostrom
Kleiner Aufwand, großes Er-
gebnis:
Durch den Wechsel zu einem
Ökostrom-Anbieter vermeidet

ein durchschnittlicher Drei-Per-
sonen-Haushalt mit einem Ver-
brauch von 2.900 kWh rund 820
kg CO2 pro Jahr.

Das schlüsselfertige Traumhaus
Der Bau eines eigenen Hau-
ses von der Planung bis zur
Fertigstellung ist kosteninten-
siv und zeitaufwendig. Doch
es geht auch einfacher, an ein
schlüsselfertiges Traumhaus
zu gelangen – mit einem Fer-
tighaushersteller. Diese Vor-
gehensweise erspart Zeit und
Ärger, denn man hat nur einen
Ansprech- und Vertragspartner.
Beim Fertighaus werden in-
dustriell vorgefertigte Bauele-
mente zur Baustelle geliefert
und an Ort und Stelle mon-
tiert. Zu den Vorteilen des

Fertighauses gehören neben
dem bei Vertragsabschluss
festgelegten Festpreis die
kurze Bauzeit und das frühzei-
tige Wissen um den Fertigstel-
lungstermin. Sobald der Keller
beziehungsweise die Boden-
platte erstellt sind, kann in-
nerhalb eines Tages das Haus
errichtet werden. Da die ein-
zelnen Elemente nur montiert
werden. Ein weiterer Vorteil
beim Fertigbau ist, dass das
Mauerwerk nicht monatelang
austrocknen muss.

Fragen über Fragen
Das eigene Haus steht auf
der Wunschliste der Deut-
schen nach wie vor ganz weit
oben. Das Eigenheim bietet
Schutz sowie Geborgenheit
und ist ein Ort mit viel Platz
zum Wohlfühlen. Wer neu
baut, kann moderne Einfami-
lienhäuser von Grund auf in-
dividuell nach seinen eigenen
Wünschen und Bedürfnissen
planen. Dabei sind vor allem
die passende Größe und die
Bauqualität ausschlaggebend
für die Zufriedenheit mit den
eigenen vier Wänden. Doch
vor der Verwirklichung des
Traumes müssen einige gra-
vierende Fragen beantwortet
sein: Massivbau oder Fertig-
haus? Wie groß ist der Raum-
bedarf? Wie viele Zimmer sol-
len vorhanden sein? Und in
welcher Größe? Ist der Bau ei-
nes Kellers sinnvoll? Wird eine
Garage, Carport oder Terrasse

benötigt? Soll besonders um-
weltfreundlich oder energie-
sparend gebaut werden? Die
Bauweise beeinflusst später
auch den Energiebedarf, Heiz-
und Stromkosten.
Beim Ausbau kann man nicht
nur das Haus schlüssel- oder
bezugsfertig bauen lassen –
handwerklich begabte Eigen-
tümer können je nach Ausbau-
stufe einige Eigenleistungen
selbst erbringen. Zum Beispiel
Fliesenlegen, Tapezieren und
Streichen. Oder auch Eigen-
leistungen im Bereich Elektrik,
Sanitär oder Heizung, die hin-
gegen spezielle Kenntnisse er-
fordern. Dazu passend muss
ein geeigneter Baupartner
ausgewählt werden: Architekt,
Bauunternehmer oder Fertig-
haushersteller? Mit ihm ma-
chen sich die Bauherren dann
an die konkrete Planung und
Umsetzung des Hausbaus.
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Planst du noch oder baust du schon?

Anerkannter
Ausbildungsbetrieb

Seit über 25 Jahren

Pflanzenhof und
Gartengestaltung

57612 Kroppach · Gewerbestraße 9
Telefon: 02688/8609 · Mobil: 0171/4208849 · www.garten-misch.de

Pflanzen
aussuchen, kaufen, mitnehmen!

Dienstleistung:
Kleine und große Gartengestaltung,
Teichbau, Pflasterarbeiten,
Natursteinarbeiten

Gärtnermeister Hilmar Misch
berät Sie gerne!

Schweißfachbetrieb
nach EN 1090-2

Bauen und Wohnen
Plastiktüte ade
Für die Herstellung von Plas-
tiktüten und Verpackungen
wird, genau wie bei deren Ent-
sorgung, Energie benötigt und

CO2 ausgestoßen. Wer eine
Tasche oder einen Beutel von
zu Hause mitnimmt, vermeidet
Plastikmüll

Sonnige Aussichten
für Solarenergie – Klare Ansage
zur Energieerzeugung
Die Einstellung der Deutschen zur
Zukunft der Energieerzeugung
hierzulande ist sehr eindeutig: Laut
einer repräsentativen Umfrage des
Marktforschungsinstitut YouGov
im Auftrag des Ökostromanbieters
LichtBlick sollte für 46 Prozent der
Befragten der Schwerpunkt künf-
tig auf Solaranlagen auf Dächern
liegen. Hamburg beispielsweise
hat bereits eine Solarpflicht für
Neubauten beschlossen, Baden-
Württemberg und Berlin denken
darüber nach.
Mit dem Förderprogramm des
Landes Rheinland-Pfalz zum Bei-
spiel werden Privathaushalte und
kommunaleLiegenschaften (bspw.
Schulen) sowie Unternehmen, Ver-
eine und karitative Einrichtungen
dabei unterstützt, Photovoltaik-An-
lagen in Zusammenhang mit Bat-
teriespeichern zu installieren. Die
Förderung des Heimspeichers in
Privathaushalten liegt bei 100 Euro
pro kWh nutzbarer Speicherkapa-
zität. Der Zuschuss ist auf maximal
1.000 Euro je Vorhaben begrenzt.
Die Kapazität des Speichers muss
mindestens 5 kWh betragen. För-
dervoraussetzung ist die Neuins-
tallation einer PV-Anlage mit einer
Leistung von mindestens 5 kWp.
(Quelle Energieagentur RLP)
Im eigenen Haushalt grünen Strom
zum Beispiel aus Solarkraft zu ge-
winnen, bietet viele Vorteile: Man
spart bares Geld, ist zu großen Tei-

lenautark inderEnergieversorgung
und leistet einen persönlichen Bei-
trag zum Klimaschutz. Dazu emp-
fiehlt es sich, das Solardach m it ei-
nemEnergiespeicherimEigenheim
zu koppeln. So lässt sich der Öko-
strom zwischenpuffern und später
noch nutzen. Wird ein Überschuss
an Energie produziert, lässt sich
dieser gegen eine Vergütung auch
ins normale Stromnetz einspeisen.
Derzeit liegt die Vergütung für An-
lagen bis 10 Kilowatt Leistung bei
7,92 Cent pro Kilowattstunde. Vo-
raussichtlich im Dezember rutscht
die EEG-Vergütung unter 7 Cent
pro Kilowattstunde.
Die staatliche KfW-Bankengruppe
hat zur Förderung von Photovol-
taikanlagen und Batteriespeichern
das Programm Erneuerbare Ener-
gien 270 aufgelegt. Es ermöglicht,
die Anlagen zinsgünstig über Lauf-
zeiten von fünf, zehn oder zwanzig
Jahren zu finanzieren. Daneben
beteiligen sich viele Bundesländer
mit eigenen Förderprogrammen
am Bau von Photovoltaikanlagen
und auch der Weg zum Rathaus
vorOrtoderderzuständigenKreis-
verwaltung kann sich hinsichtlich
einer Förderung von PV-Anlagen
durchaus lohnen.
Wichtig ist allerdings, den Förder-
antrag zu stellen, bevor ein Unter-
nehmen mit dem Bau bzw. Einbau
einer solchen Anlage beauftragt
wird. FiTP/djd 65296
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Profilbleche Sandwichpaneele
für Dach und Wand

www.whp-profilbleche.de
Tel.: 02741/932999 whp-profilbleche@web.de

Gottfried Hof GmbH I Konrad-Adenauer-Str. 34 I 57572 Niederfischbach
Tel.: 02734-61622 I Fax.: 02734-55381 I www.fliesen-hof.de I info@fliesen-hof.de

Meisterbetrieb

Im Tiergarten 16 · 57587 Birken-Honigsessen
Tel.: 0 27 42–91 04 20/21 · Fax: 0 27 42–91 04 22

R.Koetting@t-online.de

• Bad- und Sanitärinstallation
• Heizung
• Solaranlagen
• Regenwassernutzung
• Beratung
• Planung
• Ausführung
• Verkauf
• Kundendienst

Inh. Bettina Neeb e.K.
Südstraße 18
56472 Hof
Tel.: 02661 /705666-0
Fax: 02661 /705666-9
Mail: kontakt@neeb-weyand.de

Fenster · Türen · Tore

Mo. - Fr. von 8.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Samstag nur mit Termin
Beratungstermine nur nach Vereinbarung

Bauen und Wohnen

Neues EU-Energielabel:
Vergleichen wird leichter
Seit dem 1. März gibt es ein
neues Energielabel für Haus-
haltsgeräte. Die Kennzeichnung
der Europäischen Union (EU)
soll das Vergleichen und Aus-
wählen von Geräten erleichtern
und für mehr Effizienz sowie
mehr Klimaschutz sorgen.
Die wichtigste Neuerung betrifft
die farbige Skala des EU-Ener-
gielabels. Sie reicht ab dem 1.
März wieder von A bis G. Dabei
steht „A“ für besonders effizien-
te und „G“ für wenig effiziente
Geräte. Bisher reicht die Skala
meist von „A+++“ bis „D“. Grund
dafür ist, dass viele Geräte in den
vergangenen Jahren deutlich
effizienter geworden sind. Das
heißt, sie verbrauchen vor allem
weniger Strom. Deshalb war die
Skala angepasst worden: Einige
Klassen sind hinzugekommen
(„A+“, „A++“ und „A+++“), an-
dere entfallen („E“, „F“ und „G“).
Mit der neuen Skala werden
alle Geräte strenger bewertet.
So kann es sein, dass zum Bei-
spiel ein Kühlschrank nicht mehr

mit „A++“, sondern mit „C“ ge-
kennzeichnet ist. Das bedeutet
aber nicht, dass das Gerät ab
1. März weniger effizient ist. Die
neue Skala soll das Vergleichen
erleichtern. Beim alten Label
haben die vielen Pluskenn-
zeichnungen die Unterschiede
zwischen den Geräten kaum
noch deutlich gemacht. Mit dem
neuen Label will die EU auch die
Hersteller motivieren, für noch
mehr Effizienz zu sorgen, um
wieder die höchste Energieeffi-
zienzklasse „A“ zu erreichen.
Das neue EU-Energielabel
kommt nicht für alle Pro-
duktgruppen gleichzeitig. Seit 1.
März gilt es für Geschirrspüler,
Waschmaschinen, kombinierte
Waschtrockner, Kühl- und Ge-
friergeräte sowie Fernseher und
Monitore. Lampen kommen am
1. September hinzu, Trockner,
Staubsauger und Backöfen im
Jahr 2024, Heizungen ab 2026.
Tipps zu einzelnen Geräten und
zum Stromsparen gibt es auf
www.stromspiegel.de.

Know how am Bau
So umfassend die Inhalte der
Disziplin Architektur sind, so
vielfältig und komplex ist auch
die Arbeit des Architekten.
Nach wie vor arbeiten die meis-
ten freiberuflichen wie auch
angestellten Architekten in klei-
nen, mittleren bis großen Ar-
chitekturbüros für Bauentwurf,
Bauplanung oder Bauleitung.
Häufig sind Architekten auch
außerhalb ihres klassischen
Betätigungsfeldes beschäf-

tigt. Dies können die Projekt-
steuerung auf Seite des Bau-
herren sein oder eine Tätigkeit
in der Bau- und Immobilien-
wirtschaft. Auch Tätigkeiten
als Technische Sachverstän-
dige, Gutachter oder Berater
sind üblich. Weitere interdis-
ziplinäre Schnittstellen gibt es
mit den Bereichen Produktde-
sign, Kunst, Film & Theater,
Multimedia, Werbung und
Kommunikationsdesign.

Mit dem Profi
zur passenden Immobilie
Wer selbst nach einem Haus
oder einer Wohnung sucht,
der spart Geld, opfert aber
viel Zeit. Alle, die die Suche
vereinfachen wollen, die soll-
ten einen Immobilienmakler
beauftragen, denn der Mak-
ler sucht präzise nach dem
Wunschhaus und kann seinen
Kunden eine Auswahl an ge-
eigneten Immobilien bieten.
Ein Makler ist effektiv, kostet
aber Geld. Das Honorar wird
bei einem seriösen Makler
erst dann fällig, wenn er das
passende Objekt für seinen
Kunden gefunden hat und der

Mietvertrag oder der Kaufver-
trag unterschrieben wurde.
Vorsicht sollte man walten
lassen, wenn der Makler vor-
her Geld verlangt, denn dann
verfolgt er keine guten Absich-
ten, gute Makler werden nach
Erfolg bezahlt.
Hat man sich dazu entschlos-
sen, einen Makler mit der
Suche nach einem Haus zu
beauftragen, dann sollte man
sich über die Makler vor Ort
erkundigen. Man kann Freun-
de fragen, was sie für Erfah-
rungen gemacht haben und
dann einen Makler anrufen.
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Wissen

Wir stellen Sie ein als
Zeitungszusteller (m/w/d)

im Rahmen eines Minijobs für die Verteilung unserer

Wir suchen zuverlässige Schüler, Rentner, Hausfrauen oder
Berufstätige. Sie verteilen in Ihrem Bezirk jeden Donnerstag
die Zeitungen.

Wir liefern Ihnen die Zeitungen bis an die Haustür.

Bewerben Sie sich mit folgenden Angaben unter:
 Name, Vorname
 Geburtsdatum
 Straße, Hausnummer
 Postleitzahl, Ort
 Telefon (Festnetz und Mobil)

 E-Mail-Adresse
 Ref.-Nr.

Füllen Sie einfach und bequem das Bewerbungsformular
auf unserer Homepage aus: zusteller.wittich-hoehr.de
schicken uns eine E-Mail: vertrieb@wittich-hoehr.de
oder rufen Sie uns an: Telefon 02624 911-222

per WhatsApp0171/6474125

• Maler (m/w/d)
• Elektriker (m/w/d)
• Schweißer (m/w/d)
• Sanitärinstallateur (m/w/d)
• Trockenbauer (m/w/d)
sowie
• Fachhelfer (m/w/d)
und Facharbeiter aller
Gewerke

• Helfer (m/w/d)

zu übertariflichen Konditionen
ab sofort gesucht.

Fahrdienst vorhanden.

Ralf Böhmer Personaldienstleistungen
Im Buschkamp 4 · 57537 Wissen

( (0 27 42) 912 010
wissen@wilhelm-personal.de

JOBS
IN IHRER REGION

Als INNO FRICTION GmbH verbinden wir Innovationsfreude mit
jahrzehntelanger Erfahrung in der Herstellung von Reibbelägen. Auf
der Basis unserer Kompetenzen im Bereich Materialentwicklung
und der dazugehörigen Fertigungsverfahren richten wir uns
konsequent auf die Anforderungen eines sich schnell verändernden
Marktes aus. Unsere Produkte kommen weltweit in diversen
Industrieanwendungen beispielsweise in Aufzügen, Elektromotoren
oder Windkraftanlagen zum Einsatz. Im Bereich Automotive liefern
wir neben Reibbelägen für Kupplungen auch Komponenten für
Hybride und Nebenaggregate.
Zur Komplettierung unseres Teams im Bereich Produktion suchen
wir personelle Verstärkung.

Verfahrensmechaniker
Kunststoff/Kautschuktechnik (m/w/d)

Ihre neue Stelle:
• Einrichten, Umrüsten und Führen von Spritzgussmaschinen
sowie der entsprechenden Peripheriegeräte und Handlings

• Montage und Demontage von Spritzgusswerkzeugen
• Optimierung der Zykluszeiten
• Maschinenüberwachung sowie Störungsbehebung
• Inbetriebnahme neuer Werkzeuge in enger Zusammenarbeit
mit unseremWerkzeugbau

• Optische Qualitätskontrolle

Zerspanungsmechaniker Frästechnik (m/w/d)

Ihre neue Stelle:
• Einrichten und Bedienen mehrachsiger CNC-Fräs- und
Drehmaschinen

• Selbstständiges Rüsten der Maschinen
• Lesen der vorgegebenen Zeichnungen
• Teilekontrolle und Korrekturmaßnahmen sowie Einstellung
von Werkzeugen

• Erstellung von Programmen und Werkzeuglisten für die
Fertigung von Einzelstücken und Kleinserien auf der Maschine

• Kontinuierliche Überwachung des Fertigungsprozesses unter
Einsatz von Prüfmitteln und Qualitätssicherungsverfahren

• Erstellung von Spannvorrichtungen
• Durchführen kleiner Wartungsarbeiten (TPM)

Das bringen Sie mit:
• Abgeschlossene Berufsausbildung als Verfahrensmechaniker
Kunststoff/Kautschuktechnik (m/w/d) bzw. als
Zerspanungsmechaniker (m/w/d)

• Mehrjährige Berufserfahrung
• Bereitschaft zur Schichtarbeit
• Hohes Qualitätsbewusstsein

Was wir Ihnen bieten:
• Selbständiges Arbeiten in einem leistungsstarken Team
• Vielseitige und verantwortungsvolle Projektarbeit
• Kurze Entscheidungswege
• Wertschätzender und respektvoller Umgang miteinander
• Attraktive, leistungsgerechte Vergütung

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung bevorzugt
per E-Mail an unsere Personalabteilung.

Frau Katharina Adam
katharina.adam@innofriction.com
Tel. +49 (2682) 708-200

INNO FRICTION GmbH, Industriestraße 7, 57577 Hamm/Sieg,
www.innofriction.com

Wir bilden aus! Unsere freien Ausbildungsstellen finden Sie auf
unserer Homepage.

Alles auf dem neuesten Stand?
Wer schon längere Zeit im sel-
ben Job ist, hat vermutlich noch
einen alten Lebenslauf abge-
speichert. Steht dann eine neue
Bewerbungsrunde an, ist die
Versuchung groß, einfach auf
die alte Datei zurückzugreifen.
Doch so bequem das erscheint,
werfen Sie unbedingt einen
kritischen Blick auf diese Vor-
lage. Bringen Sie vor allem die
Beschreibung Ihrer letzten Tä-

tigkeit auf den neuesten Stand.
Vielleicht haben Sie andere
Aufgabenfelder dazugewonnen
oder arbeiten mit neuen Pro-
grammen. Auch aktuelle Fort-
und Weiterbildungen sollten
aufgenommen werden.
Umgekehrt sortieren Sie über-
holte Informationen aus. Und
zum Schluss vergessen Sie kei-
nesfalls das Datum bei der Un-
terschrift zu aktualisieren.
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Hier ist eine Stelle frei.
Für Ihre Anzeige im Stellenmarkt Aktuell.

Wir suchen zum 01. April 2021 eine

Reinigungskraft (w/m/d) in TZ
für Büro- und Sanitärräume in Altenkirchen

3x wöchentlich, Arbeitszeit auf Verhandlungsbasis
gesamt ca. 15 - 20 Stunden/Woche

Bewerbungen per Mail oder Post an:
Frau Martin Becker GmbH & Co. KG
Stefanie Halfen Geschäftsführung
Telefon +49 (0) 26 81 / 95 17 - 40 Kölner Straße 78
info@mb-bus.de 57610 Altenkirchen

Die Kreisverwaltung Altenkirchen sucht zum
nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Musikschulleiter/in (m/w/d)
im Umfang einer Vollzeitstelle mit anteiligem
Unterrichtsauftrag für die Kreismusikschule.

Das Aufgabengebiet umfasst die Leitung in allen pädagogischen und musikalischen
Belangen, die Vernetzung mit den Kultur- und Bildungseinrichtungen, Vereinen,
Schulen und Kitas im Kreisgebiet, die Konzeption und Organisation des Schul- und
Unterrichtsbetriebs undWeiterentwicklung der bestehenden Angebote, die Koordination
von Veranstaltungen, Repräsentation der Kreismusikschule in der Öffentlichkeit und
anteiligem Unterricht im Hauptfachinstrument. Die Schulleitung wird durch die
vorhandene Verwaltungsleitung unterstützt.
Nähere Informationen zu den Einstellungsvoraussetzungen finden Sie unter
www.kreismusikschuleAK.de.
Wir bieten eine vielseitige und verantwortungsvolle Tätigkeit mit Entgelt nach EG 10/
EG 11 TVöD auf Grundlage der JaWoSt an einer gut aufgestellten VdM-Musikschule
mit rund 480 JaWoStd und 15 Unterrichtsstätten. Das Arbeitsverhältnis ist zunächst
auf zwei Jahre befristet, die Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis wird
angestrebt. Die Kreisverwaltung Altenkirchen ist als familienfreundlicher Arbeitgeber
zertifiziert.
Wenn Sie Fragen haben, können Sie sich vorab bei Frau Neuhoff (Tel. 02681/81-2261)
informieren. Weitere Informationen finden Sie unter www.kreismusikschuleAK.de.
Reichen Sie bitte Ihre Bewerbungsunterlagen über unser Online-Bewerbungsverfahren
bei www.interamt.de bis zum 31. März 2021 ein:

Mit der Einsendung einer Bewerbung erklären sich die Bewerberinnen und Bewerber gleichzeitig einverstanden,
dass vorübergehend erforderliche Daten im Rahmen des Auswahlverfahrens verarbeitet werden.

Kreisverwaltung Altenkirchen
www.interamt.de
Stellen-ID: 662177

Das DRK Krankenhaus Kirchen ist ein Haus der Regelversorgung mit
279 Betten und den Fachabteilungen Innere Medizin, Chirurgie, Gynä-
kologie und Geburtshilfe, Pädiatrie, Anästhesie und Radiologie sowie der
Belegabteilung Urologie. Träger der Einrichtung ist die gemeinnützige
DRK Krankenhaus GmbH Rheinland-Pfalz.

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Gesundheits- und Krankenpfleger (m/w/d)
als Unterstützung für den Nachtdienst

in Voll- oder Teilzeit von 22:00 Uhr bis 5:00 Uhr

Das macht den Unterschied:
Arbeitsbeginn nach Beendigung der Versorgung zuhause
und Feierabend, bevor die Familie erwacht

Ihre Aufgaben:
 Unterstützung der Mitarbeiter im Nachtdienst auf den Stationen in

ihren vielfältigen Aufgaben

Ihr Profil:
 eine abgeschlossen Berufsausbildung als Gesundheits-

und Krankenpfleger oder Altenpfleger (m/w/d)
 eine hohe fachliche Qualifikation sowie eine ausgeprägte

Sozialkompetenz und Kollegialität
 Motivation zum „lebenslangen Lernen“ mit dem Willen,

etwas zu verändern
 die Bereitschaft zur konstruktiven Zusammenarbeit

auch mit anderen Berufsgruppen
 ein hohes Maß an Selbstständigkeit und Flexibilität
 den respektvollen und würdevollen Umgang mit unseren Patienten

setzen wir selbstverständlich voraus

Wir bieten:
 eine unbefristete Beschäftigung
 eine gute Integration in das Pflegeteam, strukturierte Einarbeitung

in ein interessantes, verantwortungsvolles und abwechslungsrei-
ches Aufgabengebiet

 Vergütung nach dem DRK-Reformtarifvertrag und eine betriebliche
Alterszusatzversorgung (RZVK)

Als Ansprechpartnerin für weitere Informationen steht Ihnen die Pfle-
gedirektorin, Frau Michaela Meinhardt, gerne unter der Telefonnummer
(0 27 41) 68 2 - 25 00 zur Verfügung.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie uns Ihre vollständige und aussagekräftige Bewerbung
schriftlich an untenstehende Anschrift oder über das Bewerbungsfor-
mular auf unserer Homepage.

Zentrale Personalabteilung
Alte Frankfurter Straße 12, 57627 Hachenburg

www.drk-kh-altenkirchen.de

Wir bitten um Verständnis, dass wir aus Verwaltungs- und Kostengründen die Bewerbungs-
unterlagen leider nicht zurücksenden können.

Wertschätzung oft unterschätzt
Viele Führungskräfte verfahren
nach dem Motto, nicht geme-
ckert ist genug gelobt. Wer je-
doch die Arbeitsatmosphäre
spürbar verbessern möchte und
ein loyales, begeistertes und
leistungsfähiges Team möchte,
sollte im wahrsten Sinne des
Wortes die Werte seiner Mitar-
beiter schätzen. Dafür braucht es

gar nicht viel, oft genügen schon
ein paar anerkennende Worte
und ein interessiertes Hinhören.
Chefs können ihre Mitarbeiter
auch mal um Rat fragen und ins-
gesamt eine „Kultur der offenen
Tür“ pflegen. Wer öfter mal „Dan-
ke“ sagt, zeigt dass er den Auf-
wand des Gegenübers nicht als
Selbstverständlichkeit hinnimmt.

Lebenslauf übersichtlich gestalten
Der Lebenslauf ist das Herzstück
der Bewerbung, denn hier finden
sich alle relevanten Informationen
auf einen Blick. Umso wichtiger
ist ein übersichtlicher und struktu-
rierter Aufbau. Im Internet finden
Sie viele unterschiedliche Muster

und Vorlagen, anhand derer Sie
Ihre individuelle Version gestalten
können. Vergessen Sie nicht am
Ende ein aktuelles und zum Be-
werbungsschreiben passendes
Datum einzufügen und hand-
schriftlich zu unterschreiben.

JOBS IN IHRER REGION
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Suche für meinen Friseursalon in Wissen eine Putzkraft.
Samstag ab 14 Uhr für ca. 2 1/2 Std.
Friseurhaus Alfes | Inh. Jutta Groth

Bahnhofstraße 5 | Tel. 02742/2197 oder 02661/938543

Ich freue mich auf Ihren Anruf | Jutta Groth

Beim Finanzamt Altenkirchen-Hachenburg sind
demnächst mehrere Vollzeitstellen (39 Wochenstunden)

eines/einer

Mitarbeiters/ Mitarbeiterin (m/w/d)
in der Bewertungsstelle

am Dienstort Altenkirchen

zur Mitwirkung bei der Umsetzung der Grundsteuerreform
befristet – voraussichtlich bis zum 30.06.2024 –
zu besetzen.

Detaillierte Informationen über die zu besetzenden Stellen
finden Sie im Internet unter www.fin-rlp.de/jobs
unter der Rubrik „Stellenangebote“

Die Unternehmensgruppe GÄFGEN ist ein leistungsstarker, filialisierter
Elektro-Fachgroßhandel mit einem Marken-Vollsortiment für den Elek-
trofachhandel, das Elektroinstallationshandwerk sowie die Industrie und
Behörden.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

LKW-Fahrer für Stückgut (m/w/d)
Sie beliefern unsere Kunden termingenau im Umkreis bis zu 200 km. Sie
haben den LKW-Führerschein Klasse C, C1 und eine Fahrerkarte. Wir
erwarten von Ihnen Zuverlässigkeit, Einsatzbereitschaft, Teamfähigkeit,
kundenorientiertes Denken und Handeln sowie einwandfreien und
pfleglichen Umgang mit dem überlassenen Fahrzeug.
GÄFGEN bietet Ihnen ein faires Einkommen, persönliches Wachstum
und die langfristige Perspektive, in ein mitarbeiterorientiertes, inhaber-
geführtes und seit mehr als 100 Jahren erfolgreiches Unternehmen
integriert zu werden und den Wachstumskurs mitzubestimmen.

Ausbildung zur Fachkraft
für Lagerlogistik (m/w/d)
Zu Ihren Aufgaben gehören u.a. das Überprüfen der angelieferten Ware,
Entladung und sachgerechtes Einlagern und Ausgabe der Produkte
sowie die Planung von Auslieferungstouren.
Ausbildungsdauer: 3 Jahre
Sie besitzen mindestens einen guten Abschluss der Berufsreife, sind
kommunikativ, motiviert und haben Freude in einem Team mitzuarbeiten.
Gerne kann der Berufswunsch im Rahmen eines Praktikums getestet
werden.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte per E-Mail an personal@gaefgen.de.
Telefonauskünfte erteilt Ihnen gerne vorab Frau Judith Goebels, Leiterin
Personal, unter 0 26 61 / 627-111.

Grenzweg 3 · 57648 Unnau-Korb

Elektrogroßhandel GmbH

Weitere
Stellen

finden Sie
online

 Hohe Reichweite durch print & net Kombination
 Kostenlose Jobsuche für Arbeitnehmer*innen
 Kostengünstige Mitarbeitersuche für Arbeitgeber

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Wir suchen ab sofort
- Produktionshelfer (m/w/d)

- Metallhelfer (m/w/d)

- Handwerkliche Allrounder im Bereich Ausbau (m/w/d)

- Anlagenmechaniker (m/w/d)

- Elektriker (m/w/d)

- Mitarbeiter in der Blechbearbeitung (m/w/d)
- Sanitärinstallateure und Helfer (m/w/d)
in den unterschiedlichsten Branchen.
Kein Führerschein? Kein Problem,
unser Fahrdienst steht Ihnen zur Verfügung.
Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742-69 44 215 · www.schoenauer-online.de

Wir freuen uns
auf Ihre Bewerbung!

Schönauer
Personalservice e.K.

Die Verbandsgemeinde Daaden-Herdorf
stellt zum nächstmöglichen Termin eine

Fachkraft
Bauen und Umwelt (m/w/d)
für die Wahrnehmung vielfältiger und interessanter Aufgaben
aus dem planerischen und umweltbezogenen Spektrum des
Fachbereichs Bauen und Umwelt in einem unbefristeten Voll-
zeitarbeitsverhältnis ein.

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Interessierte unter
www.daaden.de.
Bewerbungen können bis spätestens 30.04.2021 elektronisch
unter zentral@daaden.de oder schriftlich an die Verbands-
gemeindeverwaltung Daaden-Herdorf, Fachbereich Zentrale
Dienste, Bahnhofstraße 4, 57567 Daaden gerichtet werden.

Starte Deine Zukunft jetzt!

Du hast Interesse an einer Ausbildung oder einem dualen
Studium im Beamtenverhältnis? Du suchst eine

abwechslungsreiche Aufgabe als Teamplayer im Innen- oder
Außendienst?

Dann bist Du bei uns genau richtig!

Sichere Dir bereits jetzt Deine Ausbildung oder Deinen Dualen
Studienplatz für 2022

Erste Einblicke erhältst du bei unserem Virtual Job Day!

Deine Benefits sowie unsere
Onlinebewerbung findest Du unter
www.jobs.fin-rlp.de

Folge uns auch
auf Instagram!
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Dieser Ausgabe liegt eine Beilage der Firma Kranz, Einrichtungshaus bei.

Wir bitten unsere Leser um Beachtung.

BEILAGENHINWEIS

Ihre Onlinedruckerei von
LINUS WITTICH Medien

■ Mehr als 8.500 eigene Verteiler. ■ In 11 Bundesländern vertreten. ■ Kontrollierte Verteilung.
Verteilung. Zustellung. Ein Netzwerk, das auch Sie bei der Verteilung Ihrer Werbung nutzen können. verteilung.wittich.de

Bittebeachten!
Wegen Karfreitag
(2. April 2021) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 13/2021 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Montag, 29.3.2021, 9.00 Uhr
auf Freitag, 26.3.2021, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

Bittebeachten!
Wegen Ostermontag
(5. April 2021) kommt es zu
nachstehenden Veränderungen
des Anzeigenannahmeschlusses:

Für die Kalenderwoche 14/2021 wird
der Anzeigenannahmeschluss
von Montag, 5.4.2021, 9.00 Uhr
auf Donnerstag, 1.4.2021, 9.00 Uhr
vorgezogen.

Wir danken für Ihr Verständnis und
bitten um Beachtung, da zu spät
eingesandte Aufträge nicht mehr
berücksichtigt werden können!

Wichtig für alle Anzeigenkunden:

SACHVERSTÄNDIGENBÜRO
DOJAN

SCHADEN- & WERTGUTACHTEN

01 60 / 93 54 77 23
INFO@SV-DOJAN.DE

Institut für
Schulische
Förderung

Über 35 Jahre anerk. Lern- und Schülerhilfe
Betzdorf · Viktoriastr. 24 · ☎ 0 27 41/12 03

ISF
• für Schüler aller Schularten
• durch erfahrene Fachlehrer
• in allen Fächern
• Spez. Hilfen für Mathe Oberstufe / VWL / BWL / Rechn.wesen
• Unterricht auch online möglich

www.isf-betzdorf.de

Preiswerter, professioneller

NACHHILFEUNTERRICHT

Online Klavierspielen lernen
mit Dr. Vahid Matejko

für Anfänger und Fortgeschrittene aller Altersklassen
zur Zeit online statt in Altenkirchen und Au/Sieg.

Vereinbaren Sie eine Probestunde und profitieren auch Sie
von meinem bewährten dynamischen Lehrkonzept.

E-Mail: info@vahid.eu
Telefon: 01525 / 3769451

Weitere Infos unter www.musikschulevm.de

Transparenz schafft Vertrauen – Vertrauen ist unsere Motivation!

Ihre Zufriedenheit und die unserer Mitarbeiter
sind unser wichtigstes Ziel.

Ihr Personaldienstleister
in der Region!

Niederlassung Wissen · Rathausstraße 61 · 57537 Wissen · Tel.: 02742 – 69 44 215

Schönauer
Personalservice e.K.

www.schoenauer-online.de

Wir sind weiterhin für Sie da

und achten auf Ihre Gesundheit.

Unser Betrieb geht wie gewohnt weiter.
Wir achten selbstverständlich auf Hy-
giene und ausreichenden Abstand, um
Ihre und unsere Gesundheit zu schüt-
zen. Natürlich sind wir auch in dieser
turbulenten Zeit erreichbar – sowohl
telefonisch als auch persönlich.
Gemeinsam schaffen wir das!

Ihr Kölschbach Haustechnik Team

Im Kreuztal 91-93 · 57537 Wissen · T 02742 913390

Wir bilden auch 2021 aus – einfach anrufen!


